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Bad Lippspringe. Im Viertelfinale des 
Kreispokals kommt es am Donners-
tag nach dem Stadtfest, dem 25. Ok-
tober 2018, ab 19.15 Uhr auf dem 
Kunstrasenplatz in Bad Lippspringe 
zum Pokalkracher des BV Bad Lipp-
springe gegen den Top-Favoriten aus 
der Westfalenliga, den SC Delbrück.
Der SC Delbrück spielt seit der Sai-
son 2009/2010 in der sechsthöchs-
ten Amateurliga Westfalens, der 
Westfalenliga (früher Verbandsliga). 
Derzeit steht der Pokalgegner des 
BVL im gesicherten Mittelfeld der 
Liga mit Blickkontakt zu den Spitzen-
rängen und geht als klarer Favorit in 
das Flutlichtspiel auf dem Kunstrasen 

im Hatta-Sportpark.
Auf dem Weg zum Spiel in Bad Lipp-
springe hatte der SC Delbrück keiner-
lei Probleme mit den bisherigen Geg-
nern. In Runde 1 bei der DJK/SSG 
Kleinenberg (Kreisliga B) gab es ei-
nen 18:0 Erfolg. Beim Bezirksligis-
ten SC Borchen siegte Delbrück lo-
cker mit 5:1. Auch kein Stolperstein 
war der A-Ligist aus Marienloh, wo 
es auf dem Sportplatz Breite Bruch 
einen glatten 6:0 Sieg gab.
Der BVL hatte es ausschließlich mit 
A-Ligisten zu tun, die aber allesamt 
in den Tabellen der zweigeteilten Liga 
auf den Plätzen 1 und 2 zu finden 
sind. Die Spiele beim SJC Hövelriege, 

bei den Sportfreunden BW Paderborn 
und beim SV BW Brenken endeten 
alle mit nur einem einzigen Tor immer 
für den BVL, also mit 1:0-Siegen. Ob-
wohl der BVL im Moment in der Lan-
desliga ziemlich unten in der Tabelle 
zu finden ist und aufgrund vieler Fak-
ten aber auch mit einigem Pech nicht 
zu den gewünschten sportlichen Er-
folgen gekommen ist, wird die Mann-
schaft alles geben um dem Favoriten 
lange Paroli bieten zu können oder 
sogar für die Überraschung mittels 
Sieg als Underdog zu sorgen.
Der Pokal schreibt ja bekanntlich oft-
mals andere Gesetze und Geschich-
ten und: der Sieger benötigt dann 

Pokalkracher im Hatta-Sportpark
BVL empfängt am 25. Oktober 2018 den SC Delbrück

Die Patientinnen und Patienten der 
Klinik am Park in Bad Lippsprin-
ge, einer Klinik für Abhängigkeitser-
krankungen, haben sehr individuelle 
Suchtbiografien.
In der Reha-Klinik werden erwach-

sene Frauen und Männer aufge-
nommen, die unter Pathologischem 
Glücksspielen, Alkohol- oder Medi-
kamentenabhängig leiden. Begleit- 
und Folgeerkrankungen, wie Persön-
lichkeitsstörungen, Depressionen 

und Angsterkrankungen werden mit 
behandelt.
Es waren ungeschminkte Einblicke, 
die jetzt einige Patienten einer Grup-
pe junger Menschen gaben. Die Gäs-
te absolvieren derzeit über den IN VIA 

Exklusiver Einblick in die Klinik 
am Park Bad Lippspringe für FSJler 
- Suchtbiografien als Augenöffner

Dr. Andrej Volkon und Ulrike Dürdodt (v. r.) freuten sich über den Austausch in 
der Klinik am Park in Bad Lippspringe.   Foto: Heiko Appelbaum

maximal noch 2 weitere Erfolge 
im Pokal um in die nicht nur sport-
lich sondern auch finanziell lukrati-
ve Runde auf Westfalenebene ein-
zuziehen. Selbst das Finale um den 
Kreispokal im nächsten Jahr brächte 
neben einer Bierprämie des Namens-
gebers des Pokals (Krombacher) 
auch einige Geldscheine in die Ver-
eins- bzw. Mannschaftskasse.
Für die Bewirtung mit Stadionwurst 
und Pommes sowie Getränken wäh-
rend des Spiels sorgt die Jugendab-
teilung des Ballspielereins. Der Erlös 
aus den Einnahmen geht komplett in 
die Jugendkasse zur Anschaffung 
von Spielmaterialien etc.

Diözesanverband Paderborn für Mäd-
chen- und Frauensozialarbeit e.V. ein 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) und 
besuchen in diesem Rahmen sozia-
le Einrichtungen, um Informationen 
über Berufsbilder zu erlangen.
Dr. Andrej Volkon, Leitender Oberarzt 
in der Klinik am Park, freute sich über 
das Interesse der FSJler: „Wir setzen 
im Rahmen unserer Informationsar-
beit auf den offenen Dialog. Davon 
profitieren beide Seiten: Gäste und 
Patienten.“
Die Besuchergruppe wurde seitens 
IN VIA von der Seminarleiterin Ul-
rike Dürdodt begleitet. Sie begrüß-
te das außergewöhnliche Praxisele-
ment und lobte das große Interesse 
am beiderseitigen Austausch.
Die Klinik für Abhängigkeitserkran-
kungen des Medizinischen Zentrums 
für Gesundheit wird von der Chefärz-

tin Dr. Regina von Einsiedel geleitet 
und hat 70 Betten.

www.medizinisches-zentrum.de
www.inviadiv-paderborn.de
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Wenn Säure aus dem Magen in die 
Speiseröhre zurückfl ießt, wird dies als 
Refl ux bezeichnet. Kleine Mengen (Re-
fl uate) gibt es bei jedem Menschen, 
meist im Zusammenhang mit der Nah-
rungsaufnahme. Bei größeren Mengen 
kommt es allerdings zu schwerwie-
genden Erkrankungen mit säurebeding-
ten Schäden auf der Schleimhaut der 
Speiseröhre, der oberen Atemwege und 
auch des Bronchialsystems und des 
Lungengewebes.

Die Refl uxkrankheit ist nicht selten son-
dern gehört mittlerweile zu den häu-
fi gsten Krankheiten weltweit!

In der Nacht ist die Rückfl usssituation 
bei einem gesunden Menschen weitge-
hend zu vernachlässigen.
Im Zusammenhang mit Schlafstörun-
gen ist allerdings gerade der im Schlaf 
auftretende Rückfl uss von besonderer 
Bedeutung. In der Regel kommt es in 
diesen Situationen zu einem Rückfl uss 
oberhalb der Speiseröhre (extraösopha-
gealer Refl ux genannt).

Dieser Rückfl uss ist hauptsächlich gas-
förmig bzw. ein Aerosol wegen der Ver-
mischung mit der Atemluft und dement-
sprechend nicht fl üssig. Überwiegend 
tritt er ohne Sodbrennen auf und wird 
deshalb oft nicht erkannt. Aus diesem 
Grunde wird er auch als „Stiller Refl ux“ 
bezeichnet. Es kommt dabei zu charak-
teristischen Symptomen, die auf diesen 
„Stillen Refl ux“ hinweisen:

• Chronische Rachenentzündungen, 
häufi g wiederholt auftretende Hals-

schmerzen und Schluckbeschwerden, 
häufi g verbunden mit übermäßiger 
Schleimbildung und Herabfl ießen von 
Sekret an der Rachenhinterwand.

• Chronischer Husten ohne Auswurf 
häufi g in Verbindung mit einem neu auf-
getretenem oder auch einer Verschlim-
merung einer bekannten Asthmaerkran-
kung besonders mit Verstärkung in der 
Nacht oder den frühen Morgenstunden.

• Wiederkehrende Nasennebenhöhlenent-
zündungen (chronische Sinusitis). Durch 
chronische Reizung der Stimmbänder 
chronische Heiserkeit mit besonders am 
Morgen auftretenden Beschwerden.

• Kloßgefühl im Halsbereich mit anhal-
tendem Räusperzwang, häufi g verbun-
den mit Mundgeruch.

• Wiederholt auftretende Mittelohrent-
zündungen, besonders bei Kindern.

In der nächsten Ausgabe informieren 
wir über das Thema Schlafapnoe und 
Herzrhythmusstörungen. 

www.schlafmed.de

Der Magen als Ursache für Schlafstörungen
Die klinischen Zusammenhänge der Refl uxerkrankung

GESUNDHEIT

www.bad-lippspringer-nachrichten.de
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Mit einer operativen Verkleinerung des Lungenvolumens das Leben verlängern?!

Karl-Hansen-Klinik Bad Lippspringe ist Teil eines 
multimodalen Therapiekonzeptes für schwerst COPD-Kranke 

Die chronisch obstruktive Lungener-
krankung COPD wird in Deutschland 
zunehmend zur Volkskrankheit. Als 
Hauptursachen gilt insbesondere das 
Zigarettenrauchen aber auch die Luft-
verschmutzung.
Eine Folge der COPD kann ein Lungen-
emphysem sein. Diese Überblähung 
der Lunge ist nicht umkehrbar und hat 
eine Verkürzung der Lebenserwartung 
zur Folge.
In der Karl-Hansen-Klinik in Bad Lipp-
springe hat Chefarzt Dr. Erik Ernst mit 
seinen thoraxchirurgischen Partnerkli-
niken jetzt ein Verfahren etabliert, das 
Betroffenen neue Hoffnung macht: Die 

chirurgische Lungenvolumenredukti-
on bei fortgeschrittenem Lungenem-
physem.
„Weltweit machen Mediziner mit der 
operativen Verkleinerung des Lungen-
volumens sehr gute Erfahrungen“, 
sagt Dr. Erik Ernst. „Für unsere Kli-
nik ist die Etablierung und Steuerung 
des zukunftsweisenden Verfahrens ein 
weiterer großer Schritt auf dem Weg 
zu einer der führenden Lungenfachkli-
niken in der Region.“
Ein Baustein des Angebotes ist die 
Emphysem-Sprechstunde. Hier kön-
nen sich Patienten ausführlich beraten 
lassen und dann entscheiden, ob die 

Lungenvolumenreduktion für sie eine 
Option sein kann.
Aktuell arbeitet die Karl-Hansen-Klinik 
für die eigentliche Operation mit dem 
Thoraxzentrum in Ibbenbüren (Prof. Dr. 
med. M.Sc. Stefan Fischer) schon seit 
zweieinhalb Jahren hervorragend  zu-
sammen.
Wegen der hohen Nachfrage sind wei-
tere Kooperationen mit den Thoraxchi-
rurgien des Evangelischen Kranken-
hauses Bielefeld (Chefarzt Dr. Morris 
Beshay) und des Brüderkrankenhau-
ses Paderborn (Chefarzt Dr. Guido 
Scholz) geplant. So soll in einem stets 
wachsenden Netzwerk die Versorgung 
der schwerstkranken Patienten ver-
bessert werden.
Bei der Lungenvolumenreduktionschi-
rurgie (LVRS) werden die am meisten 
zerstörten Lungenanteile entfernt, da-

mit die übergroße Lunge auf Normal-
größe verkleinert wird. Beim fortge-
schrittenen Emphysem ist die Lunge 
für den Brustkasten viel zu groß und 
drückt den wichtigsten Atemmuskel, 
nämlich das Zwerchfell, nach unten, 
sodass er keine Funktion mehr hat. Die 
auf Normalgröße reduzierte Lunge er-
laubt es, die Zwerchfellfunktion wieder 
herzustellen und die Atemmechanik 
wieder zu normalisieren. Die Entfer-
nung der am meisten überblähten und 
zerstörten, funktionslosen Lungenare-
ale ermöglicht zudem die Entfaltung 
zusammengedrückter, noch funktions-
fähiger Lungenareale.
Im Anschluss an die Operation muss 
eine stationäre Akutrehabilitation und 
im Weiteren eine Anschlussheilbe-
handlung folgen, da das jetzt befrei-
te Zwerchfell durch die lange Immobi-

lisation muskulär verkümmert ist und 
wieder aufgebaut werden muss. Die 
Akutreha ist in der Karl-Hansen-Klinik 
auf einer eigens eingerichteten Stati-
on möglich; die Anschlussheilbehand-
lung kann in der Klinik Martinusquel-
le in Bad Lippspringe erfolgen. Beide 
Kliniken gehören zum Medizinischen 
Zentrum für Gesundheit (MZG) Bad 
Lippspringe. „Hier profitieren unsere 
Patienten von der hervorragenden Ver-
netzung unserer Kliniken“, freut sich 
Dr. Erik Ernst.
Vom Erfolg des neuen Angebotes ist 
der Facharzt für Innere Medizin, Pneu-
mologie, Allergologie und Internisti-
sche Intensivmedizin überzeugt: „Wir 
haben bereits jetzt zahlreiche Anfra-
gen und dieser Baustein komplettiert 
unser Versorgungsangebot in optima-
ler Weise.“

Chefarzt Dr. Erik Ernst (11. v. l.) mit seinem vielköpfigen Team in der Karl-Hansen-Klinik Bad Lippspringe. Foto: Heiko Appelbaum
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Bad Lippspringe. Der Waldpark der 
Gartenschau Bad Lippspringe bie-
tet einen idealen Ort zum Eintauchen 
in die Natur. Während eines neuen of-
fenen Angebots finden die Teilnehmer 
eine ausgezeichnete Möglichkeit zum 
Innehalten und Energietanken. Bei ei-
nem Spaziergang der besonderen Art 
steht die Achtsamkeit ganz im Mittel-
punkt. Die 90-minütigen Führungen 
finden am 26. Oktober und 23. No-
vember jeweils um 15.00 Uhr statt. 
Anmeldungen zu den Achtsamkeits-
Spaziergängen nimmt die Tourist-In-
formation ab sofort entgegen. 
Das 30 Hektar große Gelände der Gar-
tenschau bietet eine imposante Wald-
kulisse mit zahlreichen idyllischen 
Ruheorten. In dieser einzigartigen At-
mosphäre zeigt eine erfahrene Traine-
rin während der Achtsamkeits-Spa-
ziergänge, wie sich die Teilnehmer im 

Einklang mit der Natur verhalten kön-
nen. Die Gäste schulen ihre Sinne 
und können Kraft für den Alltag tan-
ken, während sie sich selbst als Teil 
der Natur erleben. Ziel ist die Stärkung 
des Bewusstseins für die eigene Per-
son und das eigene Leben. Dadurch ist 
auch ein heilsamerer Umgang mit sich 
selbst möglich.  

Die Achtsamkeits-Spaziergänge auf 
der Gartenschau finden unter dem 
Motto „Blinddate mit mir – Entspannen 
im Heilklima“ am 26. Oktober und 23. 
November jeweils um 15.00 Uhr statt. 
Die maximale Anzahl pro Führung be-
trägt zehn Personen. Die Teilnahme 
kostet 14 Euro pro Person inklusive 
Gartenschau-Eintritt. Eine vorherige 
Anmeldung ist bei der Tourist-Informa-
tion in der Lindenstraße 1a oder unter 
05252/26-260 erforderlich. 

Achtsamkeits-Spaziergänge
als offenes Angebot

„Blinddate mit mir – Entspannen im Heilklima“ 
am 26. Oktober und 23. November

Marienloh. Die Geschichte der Qualle 
Quentin stand im Mittelpunkt einer sze-
nischen Lesung in der Bücherei Mari-
enloh. Eingeladen waren die Kinder 
der städtischen Kindertageseinrich-
tung Marienloh. Der Mainzer Schau-
spieler Michael Hain entführte in sei-
ner Lesung die Kinder mit viel Fantasie 
in die Unterwasserwelt. „Quentin Qual-
le – die Muräne hat Migräne“ erzählt 
das Abenteuer einer kleinen und mu-
tigen Qualle, die gemeinsam mit den 
Kindern viele Gefahren im Meer beste-
hen muss. Mit einer aufwendigen De-
koration, jeder Menge Verkleidung  und 
Puppen sowie der wunderschönen 
Musik von Heinz Rudolf Kunze wurden 

die Kinder sehr schnell in den Bann ge-
zogen. „Das Lese-Theater von Michael 
Hain, das vom IRUM in Paderborn an-
geboten und organisiert wurde, pass-
te hervorragend zur Aktionswoche der 
KiTa zum Thema „Sprache und Mär-
chen“. Es freut uns sehr, dass die Bü-
cherei Marienloh mit diesem Stück ei-
nen Beitrag dazu leisten konnte“, so 
die  Büchereileiterin Linda Dülme. Die 
Mitarbeiterinnen der Bücherei und der 
KiTa Marienloh waren sich einig, dass 
diese lebhafte und spannende Art, ein 
Bilderbuch vorzulesen, ein hervorra-
gender Weg ist, um Kinder im Kinder-
garten- und Vorschulalter an das Me-
dium Buch heranzuführen. 

Michael Hain führt die Kinder in die Unterwasserwelt von Quentin Qualle. 

Szenische Lesung in der Bücherei Marienloh:

Marienloher Kinder tauchen ab

Bad Lippspringe. Essen und 
Trinken halten Leib und See-
le zusammen. Und gemein-
sames Backen fördert kul-
turellen Austausch und hilft, 
Sprachen zu lernen. Unter 
dem Motto „Wir backen uns 
durch die Welt“ hat sich das 
MZG-Kinderland an den Mit-
mach-Aktionstagen im Kreis 
Paderborn zum Europäischen 
Tag der Sprachen beteiligt.
Der Betriebsnahe und Reha-
begleit-Kindergarten des Me-
dizinischen Zentrums für Ge-
sundheit (MZG) Bad Lippspringe setzt 
sich seit seiner Gründung für die För-
derung sprachlicher Vielfalt ein. El-
tern, Kinder sowie Erzieherinnen und 
Erzieher gingen jetzt gemeinsam auf 
die Suche nach den Sprachschätzen 
der Welt.
Zunächst gebacken und später ge-
meinsam gegessen haben die Betei-
ligten Köstlichkeiten wie Usbekische 
Baklava, eine Bienenstock genann-
te Spezialität nach einem syrischen 
Rezept, Croquettes (Kamerun), ara-
bische gefüllte Käsehörnchen, äthio-
pisches Brot und brasilianischen Ana-
naskuchen.
„Die Sprachenvielfalt im Kinderland ist 
ein zentrales Element im Umgang mit-
einander und im Rahmen der Identi-
tätsbildung der Kinder“, sagt die Kin-
derland-Leiterin Eva-Marie Wenzel.
„Um den Kindern die Wertschätzung 
und den Gewinn der Vielfalt näher 
zu bringen, haben wir uns in diesem 
Jahr an dem Projekt „Sprachschät-
ze der Welt“ beteiligt. Wir haben uns 
dazu entschieden, ein Projekt anzubie-
ten, in dem wir ein Backbuch mit lan-
destypischen Rezepten erstellen. Die 
Eltern wurden mit in das Projekt einbe-

zogen, indem sie uns für ihr Herkunfts-
land typische Backrezepte zur Verfü-
gung gestellt haben. Das Rezept ist auf 
Deutsch und in der jeweiligen Heimat-
sprache abgedruckt.“
Schon Ende September hat das Kin-
derland-Team damit begonnen, mit 
den werdenden Schulkindern 2018/19 
ein paar Rezepte auszuwählen, nach 
denen dann gemeinsam mit den jewei-
ligen Eltern gebacken wurde.
Zusätzlich zum Backen hat das Kin-
derland in Zusammenarbeit mit den 
Eltern mit den Kindern über die ent-
sprechenden Länder gesprochen, die 
passende Flagge dazu gebastelt und 
die eindrucksvollen Backergebnisse 
den anderen Eltern und Kindern prä-
sentiert.
Für den großen Erfolg spricht, dass 
das Gebackene bis auf den letzten 
Krümel gemeinschaftliche genossen 
wurde. „Der Blick über den kulinari-
schen Tellerrand hinaus war sehr be-
reichernd“, freut sich Mit-Organisato-
rin Madeleine Rogge.
Eine regelmäßige Wiederholung der 
Aktion ist geplant.

www.medizinisches-zentrum.de

Gefüllte Käsehörnchen und Ananaskuchen 
bringen Kulturen zusammen

Gemeinsames Backen im MZG-
Kinderland hilft beim Sprachlernen

Die Kinder Clyde, Mia, Frieda, Olivia (v. l.) bu-
ken gemeinsam mit der Erzieherin Madeleine 
Rogge und der Mutter Danyslene Djiadeu De-
ussom im MZG-Kinderland. Foto: Heiko Appelbaum
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Paare ohne Trauschein: Wie steht 
es im Todesfall um die finanzielle 

Absicherung von Partner und Kind?
Hierzulande gibt es rund acht Millionen Familien mit minderjährigen Kindern. 
Zwar stellen verheiratete Eltern mit 5,5 Millionen die häufigste Familienform 
dar, doch die Anzahl nicht ehelicher Lebensgemeinschaften hat in den ver-
gangenen Jahren deutlich zugenommen und zählt mittlerweile rund 843.000 
Paare.
Das bringt Herausforderungen bei der finanziellen Absicherung der Fami-
lie mit sich. Denn rechtlich gesehen haben nicht eheliche Lebensgemein-
schaften in Deutschland nicht den gleichen Status wie verheiratete Paare. 
Vor allem im Todesfall eines Partners sind die Unterschiede gravierend – häu-
fig sind davon auch die Kinder betroffen. „Wenn einer der beiden Elternteile 
stirbt, erhalten Ledige im Gegensatz zu Verheirateten keine gesetzliche Hin-
terbliebenenrente“, klärt Walter Capellmann, Vorsorgeexperte der DELA Le-
bensversicherungen in Deutschland, auf (www.dela.de). „Stirbt ein Elternteil, 
erhalten nicht eheliche Kinder zwar Waisenrente, doch der durchschnittliche 
Zahlbetrag von rund 160 Euro je Halbwaise reicht bei Weitem nicht aus, um 
den Einkommensverlust der Familie auszugleichen“, ergänzt er. Eine Risikole-
bensversicherung kann diese Lücke schließen und sichert den eigenen Part-
ner und die Kinder finanziell ab. Im Todesfall wird die vereinbarte Versiche-
rungssumme an die Hinterbliebenen des Versicherten ausgezahlt. (spp-o) In einer aktuellen Entscheidung hat 

der BGH entschieden, dass die Pfl icht 
zur Durchführung von Beschlüssen 
den Verwalter trifft und nicht die Ge-
meinschaft der Wohnungseigentümer 
(BGH, Urteil vom 08.06.2018 – V ZR 
125/17).
Im zugrundliegenden Fall ging es um 
einen Feuchtigkeitsschaden in dem 
vermieteten Sondereigentum eines 
Wohnungseigentümers, dessen Ursa-
che Mängel im Gemeinschaftseigen-
tum waren. Die Eigentümergemein-
schaft beschloss die Durchführung 
der erforderlichen Instandsetzungs-
maßnahmen. 
Das seitens des Verwalters im An-
schluss beauftragte Unternehmen 
führte die Arbeiten allerdings nicht 
ordnungsgemäß durch und das Mau-
erwerk blieb feucht. Der betroffene 
Eigentümer holte ein Privatgutachten 
ein und forderte den Verwalter ver-
geblich auf, gegen das Unternehmen 

vorzugehen. Die Kosten für das Privat-
gutachten und den Mietausfall machte 
er gegen die Eigentümergemeinschaft 
im Klageweg geltend. 
Der BGH wies den Anspruch in 3. 
Instanz zurück, da die Eigentümerge-
meinschaft nach Auffassung der Rich-
ter keine Pfl icht zur Durchführung von 
Beschlüssen unter Berücksichtigung 
der geltenden WEG-Vorschriften trifft. 
Verantwortlich sei vielmehr gem. § 27 
Abs. 1 Nr. 1 WEG allein der Verwalter.
Gleichzeitig stellten die Richter fest, 
dass jeder Wohnungseigentümer 
diese Pfl ichterfüllung vom Verwalter 
verlangen und individuell – auch im 
gerichtlichen Weg – verfolgen kann. 
Damit weicht der BGH von seiner bis-
herigen Rechtsprechung ab.

Monika Schniederjann
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Der untätige Verwalter

Was, wenn nichts mehr geht? Wer aus 
gesundheitlichen Gründen seinen Be-
ruf aufgeben muss, steht meist vor 
existenziellen Herausforderungen. Je-
der vierte Erwerbstätige in Deutsch-
land muss nach Angaben der Deut-
schen Rentenversicherung seinen 
Beruf vorzeitig aufgeben oder ganz aus 
dem Arbeitsleben ausscheiden.

Persönliche Beratung an erster Stelle
„Wir wissen, dass Kunden, die eine 
Berufsunfähigkeit anmelden, eine be-
lastende Situation erleben, und wol-
len deshalb in jeder Phase der Leis-
tungsprüfung direkt, fair und offen mit 
ihnen umgehen“, erläutert Olaf Hottin-
ger von der Allianz. Die Leistungsregu-
lierer greifen deshalb nach der Anmel-
dung der Berufsunfähigkeit erst einmal 
zum Hörer, um dem Kunden die anste-
hende Prüfung ausführlich zu erläu-
tern. Im direkten Kontakt lassen sich 
offene Fragen am besten klären. Auch 
der Bericht zur Anmeldung der Berufs-
unfähigkeit kann mit dem Kunden ge-
meinsam ausgefüllt werden, um Fehler 
und damit Verzögerungen zu vermei-

den. Selbst die endgültige Entschei-
dung über die Zahlung einer Berufs-
unfähigkeitsrente wird nicht schriftlich, 
sondern persönlich am Telefon über-
mittelt. Das Leistungsverhalten der 
Versicherer ist besser, als manche 
Vorurteile vermuten lassen. Die un-
abhängige Ratingagentur Morgen & 
Morgen ermittelte zum Beispiel für 
die Allianz (www.allianz.de) eine so-
genannte Leistungsquote von zuletzt 
82,5 Prozent, vier von fünf Anträgen 
auf Zahlung einer Berufsunfähigkeits-
rente wurden demnach bewilligt. Ab-
gelehnt wird ein Antrag zum Beispiel 
dann, wenn der Grad der Berufsunfä-
higkeit bei weniger als 50 Prozent liegt. 
Gute Anbieter leisten übrigens bereits 
bei längerer Krankschreibung – also 
schon dann, wenn die Berufsunfähig-
keit noch gar nicht anerkannt ist.

Schneller Zugang durch Quick-Check
Die Allianz hat den schnellen Zugang 
zur Berufsunfähigkeitsversicherung er-
leichtert. So kann man einen Antrag 
auf Versicherungsschutz nicht nur 
über einen Vertreter, sondern nun auch 
digital stellen. Interessenten können 
dabei zunächst anonym einen Quick-
Check durchführen und prüfen, ob sie 
versicherbar sind. Grafische Elemente 
helfen, die Fragen zu Gesundheit und 
Freizeitaktivitäten einzuordnen und zu 
beantworten. Anhand der Daten lässt 
sich dann für drei von vier Kunden sa-
gen, ob sie Versicherungsschutz er-
halten und wie hoch der monatliche 
Beitrag ausfällt. Erst wenn die Risiko-
einschätzung abgeschlossen ist, müs-
sen Interessenten Daten wie Namen 
und Adresse eingeben, um den Antrag 
zu vervollständigen. (akz-o)

Allgegenwärtig und doch unterschätzt 
Berufsunfähigkeit kann jeden treffen

RECHT &
STEUERN
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Paderborn. Nicht ganz so groß wie 
im Sommer, aber ein Fest, das sich 
sehen lassen kann! Auf der 700 Me-
ter lange Kirmesmeile auf dem Libo-
riberg bieten mehr als 70 Schaustel-
ler ein Erlebnis mit viel Abwechslung 
für die ganze Familie.

Zum traditionellen Herbstliborifest lädt 
die Stadt Paderborn in diesem Jahr 

von Samstag, den 20. Oktober, bis 
Sonntag, den 28. Oktober, ein. 

Das 38 Meter hohe Riesenrad „Cae-
sars Wheel“ ist ein einzigartiger und 
besonderer Anziehungspunkt auf dem 
Festplatz, der schon aus der Ferne zu 
erblicken ist. 
Ein besonderes Fahrerlebnis erwartet 
die Gäste im „Alpencoaster“: Die ra-

sante Fahrt auf der Achterbahn geht 
durch viele Kurven, durch verschie-
den hohe Berge und tiefe Täler. Die 
nach modernsten Ansprüchen gebau-
te Familienachterbahn wird zum un-
vergesslichen Erlebnis für alle Alters-
gruppen.
Für alle, die es noch rasanter mögen, 
ist das Fahrgeschäft „Devil Rock“ die 
richtige Wahl. Sechs massive Stahlar-

me, mit jeweils zwei Gondeln, bewe-
gen sich bis zu zweiunddreißigmal in 
der Minute auf und ab. Währenddes-
sen rotiert die gesamte Karussellkon-
struktion mit dreizehn Umdrehungen 
pro Minute. Durch die wellenförmige 
Bewegung schaukeln sich die Gondeln 
auf – immer schneller und extremer – 
bis zum mehrfachen Looping. 
Wer es lieber hoch und schnell mag, 
der ist mit dem „Gladiator“ bestens 
bedient. Das 62 Meter hohe Geschäft 
bietet eine atemberaubende Fahrt. Ein 
um eine Achse drehender propellerar-
tiger Flügel mit einer Spannweite von 
58 Metern an dem zwei freischwingen-
de Gondeln angebracht sind, rast mit 
einer Geschwindigkeit von 85 Kilome-
tern pro Stunde über den Liboriberg. 
Die Fahrt begeistert Fahrgäste und Zu-
schauer gleichermaßen. 
Im Laufgeschäft Happy Family war-
tet auf 5 Ebenen mit 36 Locations viel 
Spaß und Aktionen auf die kleinen und 
großen Gäste. Das Geschäft ist so 
ausgelegt, dass für den Besucher, der 
mit einer Spaßzeit von 10 bis 15 Mi-
nuten durch den Parcours gelangt, der 
Eindruck einer ständigen Steigerung 
entsteht. Rollende Böden, Hängebrü-
cken und ein verrückter Tunnel bieten 
Abwechslung pur. 
Für die passende Kirmesatmosphä-
re sorgen außerdem das Paderbor-

ner Pferdekarussell Anno 1886, 
welches ein Wahrzeichen der Pa-
derborner Volksfeste ist, weite-
re beliebte Kinderfahrgeschäfte und 
Imbiss,- Ausschank-, Spiel- und Süß-
warengeschäfte. Ein Autoscooter und 
der beliebte Musikexpress runden das 
Angebot ab.

Für alle, die es lieber gemütlich mögen, 
halten das „Alpendorf“, „Stratmann´s 
Cafe - und Bierschänke“ sowie der 
„Almhof“ oder die „Turmschänke“ wie-
der die richtige Unterhaltung bereit.

Herbstlibori geht zurück auf das Jahr 
1627. Es soll an die Rückgabe der ge-
raubten Reliquien des Heiligen Libori-
us, Stadt- und Bistumspatron von Pa-
derborn, erinnern. Am 31. Oktober 
des Jahres wurden die Reliquien des 
Schutzpatrons nach fünfjähriger Irr-
fahrt feierlich in den Dom zurückge-
führt. Im Jahr 1622 hatte der Braun-
schweiger Herzog Christian (genannt 
„Der tolle Christian“) Paderborn im 
Dreißigjährigen Krieg überfallen, den 
Domschatz geplündert und den Reli-
quienschrein geraubt.

Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 14.00 – 22.30 Uhr
Fr. - Sa. 14.00 – 23.00 Uhr
Sonntag 11.30 – 22.30 Uhr

HERBSTLIBORI: 20. bis 28. Oktober 2018 in Paderborn
Der stimmungsvolle Abschluss der Paderborner Kirmessaison
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BAUEN & 
WOHNEN

Bad Lippspringe. In Bad Lippspringe 
wurden im vergangenen Jahr 126 neue 
Wohnungen gebaut - davon 31 im klas-
sischen Eigenheim-Segment und 93 
in Mehrfamilienhäusern. Der Rest ent-
stand in Gewerbebauten oder durch 
Umnutzung vorhandener Gebäude. Mit 
8 neuen Wohnungen pro 1.000 Einwoh-
nern liegt die Bauintensität in Bad Lipp-
springe auf dem ersten Platz in der Re-
gion Ostwestfalen-Lippe, meldet die 

LBS. Der Wert beträgt in der Region 
durchschnittlich 2,9.
Die Zahl der fertiggestellten Wohnungen 
ist stets eine Momentaufnahme. "Sie 
kann von Jahr zu Jahr stark schwan-
ken, weil nicht regelmäßig größere Bau-
gebiete oder Bauprojekte auf den Markt 
kommen", erklärt LBS-Gebietsleiter 
Christian Hönicke vom Kundencenter in 
Paderborn die amtlichen Statistiken von 
IT.NRW. Er hat deshalb auch den Durch-

schnittswert der vergangenen 10 Jahre 
ausgerechnet, der bei jährlich 55 neu-
en Wohnungen liegt. Die derzeit über-
durchschnittliche Bautätigkeit entlastet 
damit perspektivisch den Wohnungs-
markt. "Insgesamt brauchen wir auch in 
Regionen außerhalb der Ballungsräume 
weiter Wohnungsneubau“, fordert Hö-
nicke. Gründe sind die wachsende Le-
benserwartung, aber auch Ersatzbedarf 
für veraltete Gebäude.

Wohnraum in Bad Lippspringe: 
2017 entstanden 126 neue Wohnungen

Höchste Bauintensität der Region Ostwestfalen-Lippe

Sicheres Wohnen ist planbar
Weniger Energieverbrauch, mehr Wohnkomfort, dauerhafter Werterhalt 
- das sind oft genannte Gründe für eine Sanierung des Eigenheims. Wer 
auf eine fachgerechte Dämmung mit nicht brennbaren Baustoffen setzt, 
schafft dafür beste Voraussetzungen. Baustoffe wie Ziegel, Porenbeton 
oder Mineralwolleplatten überzeugen gleich mehrfach: Neben niedrigen 
Heizkosten sorgen sie dank geringer Wärmeleitfähigkeit für ein ausgegli-
chenes Raumklima. Ihre Materialstruktur schützt oft auch vor Lärmbe-
lästigungen von außen oder aus dem Nebenzimmer. Im Brandfall bren-
nen und glimmen sie nicht und verhindern eine Ausbreitung des Feuers. 
Darüber hinaus entwickeln sie keine giftigen Gase und schützen die Be-
wohner vor Rauchvergiftungen. So ist das Eigenheim nicht nur gut ge-
dämmt, sondern auch in puncto Brandschutz ganz vorn mit dabei.
Weitere Infos gibt es online unter www.divb.org. (txn.)

Nicht alle Räume werden durchgehend 
genutzt. Und auch nicht jeder Lebens-
bereich muss gleich warm sein. Die 
besten Beispiele bieten das Schlafzim-
mer und das Bad. Im Schlafzimmer ist 
eine etwas kühlere Temperatur ohne-
hin für einen erholsamen Schlaf an-
genehm. Beim Bad reicht das Vorhei-
zen zur morgendlichen Dusche oder 
zum gemütlichen Schaumbad aus. Im 

Wohnzimmer, Kinderzimmer und Kü-
che wollen es die Bewohner natürlich 
immer angenehm warm haben. Aller-
dings lässt sich auch hier sparen, in-
dem die Heizung runtergedreht wird, 
wenn niemand zu Hause ist.

Mit einem Smart Home kann der Nut-
zer all dies zuverlässig regeln. Bei Sys-
temen wie dem Smart Home von in-

nogy lassen sich die Komponenten 
wie Heizkörperthermostate sehr leicht 
nachrüsten. Damit ist das System so-
wohl fürs Eigenheim als auch für die 
Mietwohnung bestens geeignet. Über 
eine intuitiv bedienbare einfache Steu-
erung kann der Bewohner anschlie-
ßend individuelle Heizprofile erstellen, 
an die sich das Smart Home dann zu-
verlässig hält. (txn.)

Energiekosten fest im Griff
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Friedrich-List-Straße 41 · 33100 Paderborn

Im Falle eines »Un«Falles die gute Wahl:

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur
• Fahrzeugrestauration

Telefon: 0 52 51 - 68 79 997

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur

Telefon: 0 52 52 - 97 17 47
An der Talle 106 • 33102 PB (Gewerbegebiet Marienloh)

Rüdiger Dahl GmbH & Co. KG

Karosserie- & Fahrzeugservice

Ford Fiesta Trend, EZ 05/2015, 25.000 km, 
1.242 cm³, 44 kW (60 PS), Benzin, E10-ge-
eignet, Schaltgetriebe, HU 05/2020, Klima-
anlage, Blazer-Blau, ABS, Bordcomputer, 
CD-Spieler,  elektr. Fensterheber, elektr. Sei-
tenspiegel, elektr. Wegfahrsperre, ESP, Garan-
tie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Multifunktionslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, 
Pannenkit, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, 
Sommerreifen, Start/Stopp-Automatik, Tuner/
Radio, 7.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

Opel Astra J Sports Tourer Exklusiv, EZ 
10/2015, 47.900 km, 1.598 cm³, 81 kW (110 
PS), Diesel, Schaltgetriebe, Unfallfrei, HU Neu, 
ABS, Allwetterreifen, Armlehne, Bergfahras-
sistent, Bordcomputer, ESP, elektr. Fenster-
heber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, Garan-
tie,  Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Schwarz Metallic, Nichtraucher-Fahrzeug, Ra-
dio (Tuner/Radio), Regensensor, Scheckheft-
gepflegt, Sitzheizung, Start/Stopp-Automatik, 
Tempomat, USB, Zentralverriegelung, 12.750 
Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 
Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Golf Plus, EZ 11/2011, Unfallfrei, 
52.000 km, 1.197 cm³, 77 kW (105 PS), Ben-
zin (E10-geeignet), Schaltgetriebe, HU Neu, 
grau (metallic), Airbags (Front-, Seiten- und 
weitere Airbags), ABS, elektr. Wegfahrsper-
re/Seitenspiegel/Fensterheber, ESP, Lichtsen-
sor, Traktionskontrolle, Start/Stopp-Automatik, 
Regensensor, Scheckheftgepflegt, Garantie, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Leichtmetallfelgen, 
Dachreling, Klimaautomatik, Einparkhilfe (vor-
ne, hinten, selbstlenkende Systeme), Sitzhei-
zung, 10.750 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

Ford Fiesta Trend, EZ 05/2015, 25.000 km, 
1.242 cm³, 44 kW (60 PS), Benzin, E10-ge-
eignet, Schaltgetriebe, HU 05/2020, Klima-
anlage, Blazer-Blau, ABS, Bordcomputer, 
CD-Spieler,  elektr. Fensterheber, elektr. Sei-
tenspiegel, elektr. Wegfahrsperre, ESP, Garan-
tie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Multifunktionslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, 
Pannenkit, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, 
Sommerreifen, Start/Stopp-Automatik, Tuner/
Radio, 7.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

Opel Astra J Sports Tourer Exklusiv, EZ 
10/2015, 47.900 km, 1.598 cm³, 81 kW (110 
PS), Diesel, Schaltgetriebe, Unfallfrei, HU Neu, 
ABS, Allwetterreifen, Armlehne, Bergfahras-
sistent, Bordcomputer, ESP, elektr. Fenster-
heber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, Garan-
tie,  Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Schwarz Metallic, Nichtraucher-Fahrzeug, Ra-
dio (Tuner/Radio), Regensensor, Scheckheft-
gepflegt, Sitzheizung, Start/Stopp-Automatik, 
Tempomat, USB, Zentralverriegelung, 12.750 
Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 
Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Golf Plus, EZ 11/2011, Unfallfrei, 
52.000 km, 1.197 cm³, 77 kW (105 PS), Ben-
zin (E10-geeignet), Schaltgetriebe, HU Neu, 
grau (metallic), Airbags (Front-, Seiten- und 
weitere Airbags), ABS, elektr. Wegfahrsper-
re/Seitenspiegel/Fensterheber, ESP, Lichtsen-
sor, Traktionskontrolle, Start/Stopp-Automatik, 
Regensensor, Scheckheftgepflegt, Garantie, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Leichtmetallfelgen, 
Dachreling, Klimaautomatik, Einparkhilfe (vor-
ne, hinten, selbstlenkende Systeme), Sitzhei-
zung, 10.750 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

Suche MZ oder Simson (DDR) oder Mofa, 
auch mit leichten Mängeln, Tel.: 0174-
7447207

Verkaufe Toyota Yaris, Sondermodell Team, 
Farbe schwarz, 4 Türen, 64 kW/87 PS, 59.000 
km gefahren, Alufelgen, Radio/CD, Klima-
anlage, Servolenkung, Zentralverriegelung, 
Einparkhilfe hinten, 1. Hand, unfallfrei, alle Ins-
pektionen, Nichtraucherauto, guter Allgemein-
zustand, FP 5.000 Euro, Tel.: 0162-3164254

AUTOMARKT

Ford Fiesta Trend, EZ 05/2015, 25.000 km, 
1.242 cm³, 44 kW (60 PS), Benzin, E10-ge-
eignet, Schaltgetriebe, HU 05/2020, Klima-
anlage, Blazer-Blau, ABS, Bordcomputer, 
CD-Spieler,  elektr. Fensterheber, elektr. Sei-
tenspiegel, elektr. Wegfahrsperre, ESP, Garan-
tie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Multifunktionslenkrad, Nichtraucher-Fahrzeug, 
Pannenkit, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, 
Sommerreifen, Start/Stopp-Automatik, Tuner/
Radio, 7.950 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

Opel Astra J Sports Tourer Exklusiv, EZ 
10/2015, 47.900 km, 1.598 cm³, 81 kW (110 
PS), Diesel, Schaltgetriebe, Unfallfrei, HU Neu, 
ABS, Allwetterreifen, Armlehne, Bergfahras-
sistent, Bordcomputer, ESP, elektr. Fenster-
heber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, Garan-
tie,  Isofix, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Schwarz Metallic, Nichtraucher-Fahrzeug, Ra-
dio (Tuner/Radio), Regensensor, Scheckheft-
gepflegt, Sitzheizung, Start/Stopp-Automatik, 
Tempomat, USB, Zentralverriegelung, 12.750 
Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 
Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Golf Plus, EZ 11/2011, Unfallfrei, 
52.000 km, 1.197 cm³, 77 kW (105 PS), Ben-
zin (E10-geeignet), Schaltgetriebe, HU Neu, 
grau (metallic), Airbags (Front-, Seiten- und 
weitere Airbags), ABS, elektr. Wegfahrsper-
re/Seitenspiegel/Fensterheber, ESP, Lichtsen-
sor, Traktionskontrolle, Start/Stopp-Automatik, 
Regensensor, Scheckheftgepflegt, Garantie, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Leichtmetallfelgen, 
Dachreling, Klimaautomatik, Einparkhilfe (vor-
ne, hinten, selbstlenkende Systeme), Sitzhei-
zung, 10.750 Euro; Auto-Husemann, Bahn-
hofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 
05234-690730

Peugeot 106, Bj. 1998, 3-türig, 206.000 km 
gelaufen, TÜV 2015 abgelaufen, Motor in gu-
tem Zustand, Preis VHB, Tel.: 0163-9755353 
oder 05272-390854

Daihatsu Move 1.0 Plus, 5 Türen, BJ 2003, 
122 Tkm, TÜV/AU bis 06/2019, VB 1.150 
Euro, Tel.: 0151- 56075431

Verkaufe 4 neue Stahlfelgen für Ford Kuga 
(für 235er Reifen) für 120 Euro, Tel.: 05252- 
5865

4  Winterreifen auf Stahlfelge Opel-Astra J 
(Eis & Schnee) 205/60 R 16 - 96H, ca. 9.000 
km gelaufen, 120 Euro FP, Selbstabholer 
in Bad Lippspringe, Tel.: 05252-4199 oder 
0176- 43495298

4 Original VW Radzierblenden (16 Zoll) zu-
sammen für 32 Euro abzugeben, Tel.: 0151- 
10740073

Sehen und gesehen werden - dieses Mot-
to gilt auf den Straßen ganz besonders, 
wenn die nasskalte Jahreszeit beginnt. 
Sobald die Tage kürzer werden und Dun-
kelheit, Nebel oder Starkregen häufig die 
Sicht beeinträchtigen, kommt es für Au-
tofahrer darauf an, dass sie sich jeder-
zeit auf die Technik verlassen können. 
Korrekt eingestellte und funktionstüchti-
ge Scheinwerfer sorgen ebenso für ein 
Plus an Sicherheit wie gute und mög-
lichst neue Scheibenwischer. Das Ergeb-
nis ist Durchblick statt störender Schlie-
ren auf dem Glas. Rechtzeitig zum Start 
in die Schmuddelwetter-Saison sollten 
Autofahrer daher einen Herbst-Check in 
örtlichen Werkstätten nutzen.

Licht-Testwochen nutzen
Gutes Licht ist ein entscheidendes Merk-
mal für mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr - für Autofahrer gilt das ebenso wie 
etwa für Radfahrer. Falsch eingestellte 
Autoscheinwerfer etwa können zu Blen-
dungen des Gegenverkehrs mit fatalen 
Folgen führen. Die jährlichen Licht-Test-
wochen in den Werkstätten zeigen immer 
wieder, dass bei rund einem Drittel der 
Autos die Scheinwerfer nicht korrekt ein-
gestellt sind. Autofahrer sind also gut be-
raten, die Testmöglichkeit zu nutzen. Mit 
wenigen Handgriffen kann der Fachmann 
in der Werkstatt für Abhilfe sorgen und die 
Scheinwerfer wieder korrekt justieren.

Rundum-Check vor 
der nasskalten Jahreszeit
Zusätzlich zum Lichttest fahren Verbrau-
cher mit einem Herbst-Check auf Num-

mer sicher. Damit beugen sie nicht nur 
Unfallgefahren, sondern auch drohen-
den technischen Pannen vor. Im Rahmen 
der Aktion "Sicher mit Bosch" etwa bie-
ten bundesweite Werkstätten einen Rund-
um-Check für Herbst und Winter zum 
empfohlenen Pauschalpreis von 14,90 
Euro an. Dabei überprüft der Fachmann 
die Batterie, die Bremsanlage, den Motor 
und vieles mehr. Ein Austausch empfiehlt 

sich zum Beispiel bei Scheibenwischern, 
die ihre besten Zeiten schon hinter sich 
haben. Bei ihnen kann es durch Schlie-
ren auf dem Glas und das Licht des Ge-
genverkehrs zu unangenehmen und ge-
fährlichen Beeinträchtigungen der Sicht 
kommen. Der Beginn der grauen und reg-
nerischen Jahreszeit ist ein guter Zeit-
punkt, um für klaren Durchblick unter al-
len Bedingungen zu sorgen. (djd).

Mit speziellen Checks können sich Autofahrer 
auf Herbst und Winter vorbereiten

KFZ –
Rund ums Auto
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VORSTELLUNG des neuen 
FORD FOCUS TURNIER

Probefahren und staunen 
bei uns am Samstag, 

27.10.2018 von 8 - 17 Uhr

19.950,- € 
incl. Überführung und Zulassung

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Aufpreis

Unser Einführungsangebot:

FORD FOCUS TURNIER 
1,0i EcoBoost 74KW/100PS*

incl. Garantieschutzbrief

3.-5.Jahr/50.000 km - Klimaanlage
- Parkpilot hinten

- Tempomat
- Vordersitze, Lenkrad u. 

Windschutzscheibe beheizbar
- Metallic-Lackierung
- Auffahrwarnsystem

- Bluetooth-Freisprech-
anlage + USB Schnittstelle

- Nebelscheinwerfer 
mit Abbiegelicht u.v.m.

*Kraftstoffverbrauch in l/100km: innerorts: 6,0-5,9, au-
ßerorts: 4,3-4,1, kombiniert: 4,9-4,8, Energieeffi zienz-
klasse: A, Euro 6d-Temp, Co² Emissionen, kombiniert: 
112-108g/km (Werte nach Meßverfahrern ENVKV 
§2Nm, 5,6,6a PKW in der jeweils geltenden Fassung)

Großer AKTIONSTAG Samstag, 
27. Oktober 2018, von 8-17 Uhr

1. Großer Radwechseltag*
*Nur mit vorheriger Terminvereinbarung möglich!

Nur 25,- Euro (für PKW bis max. 17 zoll Räder)

2. Vorstellung des neuen
FORD FOCUS TURNIER

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Team von Autohaus Husemann

Mit dem 
bewährten 

Frühstücks-
service!

Hüpfburg für 
die Kinder!
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Scharmede. Auf dem Vauß-Hof der 
Familie Pötting in Scharmede steht 
am dritten Wochenende im Oktober al-
les im Zeichen des Apfels. In diesem 
Jahr findet das Fest erstmals an zwei 
Tagen statt. Am Samstag, den 20. Ok-
tober von 12 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag den 21. Oktober 2018 von 10.30 
bis 17 Uhr. „Der Andrang und der Auf-
wand war in den letzten Jahren so 

groß, es war nur eine Frage der Zeit 
wann wir uns an einen zweiten Apfel-
fest-Tag trauen“ berichtet Anja Pötting 
schmunzelnd.
Eine Neuheit sorgt auf dem Vauß-Hof 
gerade für Umbruchstimmung. Auf 
dem Apfelfest feiert der neugegründe-
te gemeinnützige Verein Vauß-Hof e.V. 
Premiere und stellt erstmals sich und 
seine Arbeit vor. Die Bildungsarbeit 

und sämtliche Veranstaltungen wer-
den zukünftig über den Verein laufen. 
Fünf Arbeitsschwerpunkte wird es da-
bei geben: Ökologie, Frieden und Ge-
rechtigkeit, Globales Lernen, Kunst 
und Kultur, sowie Soziale Landwirt-
schaft. Zur „Einweihung“ des Vereins 
kommt der Menschenrechtsaktivist 
Peter Steudtner auf den Hof. Der lang-
jährige Freund der Hofgemeinschaft, 
der im vergangenen Jahr aufgrund von 
Terrorverdacht in der Türkei inhaftiert 
war, wird gemeinsam mit dem Künst-
ler Mika Springwald eine Kunst-Akti-
on für Frieden und Menschenrechte 
durchführen.
Am Sonntag, den 21. Oktober eröff-
net der Gemeindegottesdienst, der um 
10.30 auf der Wiese des Vauß-Hofs 
stattfinden wird, den zweiten Apfel-
festtag. 
Herzstück des Apfelfestes ist natürlich 
auch in diesem Jahr wieder die mobi-
le Apfelsaftpresse, die Samstags und 
Sonntags mitgebrachte Äpfel zu le-
ckerem Saft presst, den die Besucher 
gleich mit nach Hause nehmen kön-
nen. Um Wartezeiten zu vermeiden 
sollten Interessierte sich telefonisch 
unter 0176-20425887 anmelden. Da-
rüber hinaus gibt es am Samstag die 
Möglichkeit, die eigenen Äpfel bestim-
men zu lassen. Für eine Bestimmung 

sollten im besten Fall 5 gesunde  Äpfel 
pro Sorte vorgelegt werden. Die Kos-
ten betragen pro Sorte 2 Euro. Aber 
auch für Apfelsaftliebhaber ohne ei-
genes Obst gibt es leckeren frisch ge-
pressten Bio-Apfelsaft und die belieb-
ten Apfel-Mischsäfte sind ebenfalls im 
hofeigenen Laden erhältlich.
Der Traditionelle Apfelfest-Kunsthand-
werkermarkt ist um einige neue Aus-
steller reicher, aber auch viele alte 
Bekannte sind mit dabei. Wildholz-
schnitzereien, Kinderkleidung, Ta-
schen, Dekorationsartikel aus Papier, 
Holz, Beton, Traumfänger, Schmuck, 
Seifen, Kleidung und viele weitere Pro-
dukte werden angeboten. Rund 50 
Ausstellerinnen und Aussteller werden 
am Apfelfest die Scheunen, Deelen, 
Höfe und Gärten bevölkern. Musika-
lisch umrahmt wird das bunte Treiben 
durch Musik aus aller Welt.
Für die Kinder gibt es auch in diesem 
Jahr wieder reichlich Programm. Eini-
ge Stände bieten die Möglichkeit al-
tes Handwerk auszuprobieren. Auf der 
WuselWiese gibt es in diesem Jahr 
Klang-Installationen des französischen 
Künstlers Etienne Favre. Außerdem 
werden der Scharmede Kindergarten 
und der Kindergarten Lerchennest aus 
Delbrück Stockbrot anbieten. Darü-
ber hinaus gibt es wie immer viel Platz 

zum Toben, Klettern und Co.. Wenn 
das Wetter mitspielt soll es auch wie-
der eine Strohburg für die kleinen Be-
sucher geben.
Elektromobilität wird in diesem Jahr 
wieder ein großes Thema sein. Mit da-
bei ist die Alternative Fahrzeugtechno-
logie Ursin Wieneke aus Detmold, die 
Elektromotorradfahrten anbietet. Der 
Vauß-Hof Elektro-Fuhrpark ist mit da-
bei und die Bürgerwind Scharmede 
stellt die Idee eines E-Auto-CarSha-
rings für Scharmede vor! Für Interes-
sierte werden von Betriebsleiter Ma-
rius Pötting Hofführungen über den 
Biobetrieb angeboten.
Auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Es lockt ein großes Kuchenbuf-
fet mit zahlreichen Apfelkuchenvariati-
onen und anderen Leckereien. Darüber 
hinaus werden die legendären Vauß-
Hof-Klöpse, Würstchen, Gulasch-
suppe, leckere vegetarische Bratlinge 
und Bio-Pizzaschnecken geboten. Der 
Vauß-Hof präsentiert seine Wurstspe-
zialitäten im Hofladen des Biobetrie-
bes. Wieder mit dabei ist auch Winzer 
Willi Christ aus Burg an der Mosel, der 
in die Vauß-Hof Weinlaube einlädt.

Der Eintritt ist auch in diesem Jahr frei, 
das Vauß-Hof Team freut sich auf ihr 
Kommen!

Das Apfelfest geht in die fünfte Runde

Bad Lippspringe. Während die Fein-
staub- und Stickoxid-Diskussion im 
Zusammenhang mit Fahrverboten für 
Diesel-Fahrzeuge anhält, warnt ein 
Experte vor einer weiteren Bedrohung 
durch den Straßenverkehr – und diese 
ist unabhängig von der Art des Kraft-
stoffes: „Die Lärmentwicklung ist der 
Feinstaub für das Gehör“, sagt Dr. 
Jörg Bachmann, Leitender Oberarzt 
an der HNO-Klinik in Bad Lippspringe.
Er bedauert, dass sich die Öffentlich-
keit derzeit „gefühlt ausschließlich 
den Gefahren in der innerstädtischen 

Atemluft widmet und die 
Lärmproblematik weit-
gehend ausklammert.“ 
Dabei gebe es in die-
sem Kontext seit vielen 
Jahren Untersuchungen, 
deren Ergebnisse alar-
mierend sind. „Je dich-
ter besiedelt ein Raum 
ist, desto höher ist das 
so genannte Grundrau-
schen“, sagt der HNO-
Spezialist. „Darunter 
versteht man die künst-
liche Geräuschkulisse wie sie im Zu-
sammenspiel von Straßenverkehr, In-
dustrie und privatem Lärm entsteht.“
Dabei sei der Verkehrslärm aufgrund 
seiner Stetigkeit das größte Problem. 
Aber auch Gartengeräusche, wie sie 
Rasenmäher oder Laubbläser verur-
sachten, werden zu wahrnehmbaren 
Belastungen.
Zwar gäbe es bei Tinnitus, einem sub-
jektiv wahrgenommen Ohrgeräusch, 
einen verhaltenstherapeutischen An-
satz, der darauf abzielt das „Dauer-
piepen“ erträglich zu machen, indem 
das Geräusch in den Hintergrund der 
Wahrnehmung rückt. Eine Gewöh-
nung bei Umweltlärm kann es nach 
Ansicht von Bachmann allerdings 
nicht geben: „Uns berichten Men-
schen, die etwa direkt an einer viel 
befahrenen Straße wohnen, dass sie 
die von den Autos verursachten Ge-
räusche mittlerweile nicht mehr wahr-
nehmen würden, aber das ist objek-
tiv falsch. Die Reize werden im Lauf 
der Zeit möglicherweise anders wahr-
genommen, doch sie haben weiterhin 
Auswirkungen auf den Organismus.“

Hier sieht er Parallelen zum Feinstaub 
und zu den Stickoxiden, die man als 
solche auch nicht wahrnehme, die 
aber dennoch ab einer gewissen Do-
sierung den Körper schädigen.
Verkehrslärm als vom Menschen ver-
ursachte Quelle habe allerdings eine 
andere Qualität und ein großes Ge-
fährdungspotenzial. Bachmann for-
dert, hier durch geeignete Maßnah-
men Schaden abzuwenden.
Bei der Deutschen Bahn gebe es viel 
versprechende Ansätze. So würden 
im Bereich des Güterverkehrs Wag-
gons nach und nach mit Flüsterrädern 
umgerüstet, was zu einer messbaren 
Verringerung des Lärms führt.
Maßnahmen zur Lärmreduzierung im 
Straßenverkehr könnten Geschwin-
digkeitsbeschränkungen, Flüsteras-
phalt und der Bau von Lärmschutz-
wänden sein. Auch bezüglich der 
Verbesserung der Lärmemission sei 
die Förderung alternative Antriebs-
technik (E-Mobiliät) rasch weiter zu 
entwickeln.

www.medizinisches-zentrum.de

Grundrauschen ist der Feinstaub für das Ohr
Straßenverkehr stresst Menschen vielfältig

Dr. Jörg Bachmann sieht im Verkehrslärm ein gro-
ßes Problem. Foto: Heiko Appelbaum

www.shopping-gastro-bad-lippspringe.de

BESUCHEN SIE UNSER 

SHOPPING & GASTRO GUIDE 

INTERNETPORTAL
Einfach scannen und 

schon gelangen Sie auf 
unserem Internetportal!

oder

Gottesdienst zum Abschluss
 der Motorradsaison:

28. Oktober in Paderborn-Sennelager
PADERBORN–SENNELAGER/KREIS HÖXTER (ekp). Bikerinnen und Biker 
sind eingeladen zum Motorradgottesdienst zum Saisonabschluss. Gefeiert 
wird er am Sonntag, 28. Oktober, um 12 Uhr an der Paul-Gerhardt-Kirche 
Sennelager, Klosterweg 9. Es ist der 36. Gottesdienst für Motorradfreunde 
und -freundinnen, den das Team um Pfarrer i. R. Ulrich Grenz organisiert. 
Die musikalische Gestaltung übernimmt der Posaunenchor Schloß Neuhaus. 
Auf den Gottesdienst folgt wie immer eine geführte Ausfahrt mit Kaffeepau-
se. Nach der Rückkehr zur Kirche gibt es Ulf Merschs legendäre Bikersteaks 
aus dem Smoker. Die Kollekte des Gottesdienstes ist wieder für „Herzens-
wünsche e.V." bestimmt.
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20.00 Uhr We Rock Queen - Best of Queen-Tribute Con-
cert, Kongresshaus, Burgstraße 19

SONNTAG, 28. OKTOBER 2018
12.00 Uhr Büchermarkt, Lippe-Institut
14.00 Uhr Geführte Segway-Tour, Treffpunkt: Am Parkplatz 

„Am Steintor“
15.00 Uhr Rosentanz, Martinus im Park

DIENSTAG, 30. OKTOBER 2018
16.00 Uhr Gründersprechstunde, Rathaus, Sitzungszim-

mer 1 

MITTWOCH, 31. OKTOBER 2018
13.15 Uhr Wanderung von Schwaney nach Altenbeken, 

ab Bushaltestelle Stadtmitte
18.00 Uhr Bimmelbahn-Fahrt zu Halloween, Treffpunkt 

Niewels-Fontäne - Kaiser-Karls-Park
19.30 Uhr Blackkklansman, Odin´s Filmtheater im Lippe-

Institut

= auf dem Gartenschaugelände

Heute erscheinen die

Redaktionsschluss ist 
am 24. Oktober 2018

MITTWOCH, 17. OKTOBER 2018
13.15 Uhr Wanderung vom Eggekamm in den Talkessel 

von Bad Driburg, ab Bushaltestelle Stadtmitte
15.00 Uhr Alles rund ums Thema Eichhörnchen, Pavillon 

an der Adlerwiese - Waldpark
19.30 Uhr Mission Impossible - Fallout, Odin´s Filmthea-

ter im Lippe-Institut 

DONNERSTAG, 18. OKTOBER 2018 
09.00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und 

Senioren, Treffpunkt:  Parkplatz am Freibad
14.00 Uhr Rad-Tour - Rund um Bad Lippspringe, Treff-

punkt: Der Löwe vor dem Radhaus
16.00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-

tung bei speziellen Fragen rund um Compu-
ter, Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, Hi-
Fi-Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), aufgrund 
der hohen Nachfrage wird um Terminierung ge-
beten. Nähere Information und Anmeldung: KA-
NA-IT Kai Kajen Kanapathipillai Tel.: 05252 / 917 
1683, E-Mail: kkk@kana-it.de, im Büro des Zen-
trums für ehrenamtliches Bürger-Engagement, 
Burgstr. 12, II. Etage, Zimmer 5  (Aufzug!)

19.00 Uhr Bücher im Gespräch, Klinik Martinusquelle, 
Raum G 20

20.00 Uhr Filmclub Bad Lippspringe Clubabend, in der 
Gaststätte Oberließ

FREITAG, 19. OKTOBER 2018
14.00 Uhr Boulespielen für Jedermann, auf der Spielfläche 

im Armiuspark
19.30 Uhr Deine Juliet, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

SAMSTAG, 20. OKTOBER 2018
 Kreativmarkt „handgemacht“
16.00 Uhr Rosenkranzandacht an der Friedenskapelle, 

Friedenskapelle - Waldpark

SONNTAG, 21. OKTOBER 2018 
 Kreativmarkt „handgemacht“
09.00 Uhr Faszination Wald, Waldpark

DIENSTAG, 23. OKTOBER 2018
19.30 Uhr Multivisionsshow Antarktis, Kongresshaus, 

Raum Parkblick, Burgstraße 19

MITTWOCH, 24. OKTOBER 2018
13.15 Uhr Wanderung von der Karlsschanze nach Wille-

badessen, ab Bushaltestelle Stadtmitte
19.30 Uhr Deine Juliet, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

DONNERSTAG, 25. OKTOBER 2018
09.00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen und 

Senioren, Treffpunkt:  Parkplatz am Freibad
16.00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-

tung bei speziellen Fragen rund um Computer, 
Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, HiFi-
Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), aufgrund der 
hohen Nachfrage wird um Terminierung gebeten. 
Nähere Infos und Anmeldung: siehe 18.10.

FREITAG, 26. OKTOBER 2018
14.00 Uhr Boulespielen für Jedermann, auf der Spielfläche 

im Armiuspark
15.00 Uhr Achtsamkeitsspaziergang „Blinddate mit mir 

- Entspannen im Heilklima“, Buchbar über die 
Tourist Info am Haupteingang der Gartenschau 
unter Tel.: 05252/ 26260, in der Gartenschau 

19.30 Uhr Blackkklansman, Odin´s Filmtheater im Lippe-
Institut

SAMSTAG, 27. OKTOBER 2018
14.00 Uhr Büchermarkt, Lippe-Institut
14.00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt am Mark-

platz/ Lange Str. 6

EVENTS –
Veranstaltungskalender

Weltspartag 2018
30. Oktober 2018 in Deutschland
Der Weltspartag 2018 findet in Deutschland am 30. Oktober statt. Die Idee 
für diesen Tag geht auf den 1. Internationalen Sparkassenkongress (First 
International Thrift Congress) im Oktober 1924 zurück. Ursprünglich der 
Förderung des Spargedankens gewidmet, hat sich der Charakter des Welt-
spartags in der Vergangenheit in Teilen der Welt deutlich gewandelt. In ei-
nigen der ursprünglichen Gründungsländer spielt der Tag keine Rolle mehr. 
Gerade in den Entwicklungs- und Schwellenländern gewinnt der dort oft-
mals sogenannte „World Thrift Day“ dagegen auch im 21. Jahrhundert an 
Bedeutung und spiegelt hier das zunehmende Bewusstsein für finanzielle 
Bildung und Finanzerziehung wider. Der erste Weltspartag wurde von den 
europäischen Sparkassen am 31. Oktober 1925 begangen. 

Kleider- und Spielebörse
Schlangen. Am 28. Oktober 2018 von 14 bis 16 Uhr 
findet im Bürgerhaus Schlangen ein Flohmarkt für 
Schulkinder (Gr. 122-176) statt. Es werden auch Bü-
cher, Spiele, Fahrräder etc. verkauft. Es handelt sich 
um einen Tischverkauf. Für das leibliche Wohl sorgt der 
Förderverein der Grundschule am Sennerand.

Lesung mit Mechtild Borrmann
Bad Lippspringe. Am 30. Oktober 2018 um 19 Uhr läd 
die Buchhandlung Waltemode, Inhaberin Franziska Do-
bias zu einer Lesung mit Mechtild Borrmann in die Kai-
ser-Karls-Trinkhalle ein. Sie liest aus ihrem neu erschie-
nenen Roman „Grenzgänger“. 
Kartenvorverkauf 5,50 Euro in der Buchhandlung, 
Marktstraße 1, 33175 Bad Lippspringe, Abendkasse 
6,50 Euro, Schüler/Studenten 4,00 Euro.

Wochenend-Basiskurs 
für die Nähmaschine 
im Haus Hartmann

Bad Lippspringe. Am Freitag, 19. Oktober, startet ein 
Basiskurs für die Nähmaschine im Haus Hartmann. 
Der Wochenend-Blockkurs läuft am Freitag von 16 bis 
19 Uhr und am Samstag, 20. Oktober, von 10 bis 13 
Uhr. Im Mittelpunkt des Kurses stehen das Erlernen der 
Funktionen von Nähmaschinen sowie das Erstellen ein-
facher Accessoires wie Kissen und Beutel. Die Teilneh-
mer müssen ihre eigene Nähmaschine mitbringen; die 
Teilnahme kostet 25,- Euro pro Person. Aufgrund der 
begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Vorabanmeldung 
unter Telefon 05252/26-118 erforderlich.

Sanftes Hatha Yoga im Haus Hartmann
Bad Lippspringe. Am Dienstag, 30. Oktober, startet um 10.00 Uhr ein wö-
chentlicher Kurs zum Hatha Yoga im Haus Hartmann. In sieben 90-minüti-
gen Einheiten erlernen die Teilnehmer wohltuende Übungen und verschie-
dene Techniken, die zu mehr Achtsamkeit, Ruhe und Konzentration führen. 
Die Teilnehmer erfahren von Dozentin Diana Zehm bis zum 11. Dezember 
die positiven Effekte des Yogas durch praktische Übungen. Die Teilnahme 
kostet 36,90 Euro pro Person. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist 
eine Vorabanmeldung unter Telefon 05252/26-118 erforderlich. 

Die 5. JAHRESZEIT steht vor der Tür
Bad Lippspringe. Es ist wieder so weit – die 5. JAHRESZEIT steht vor der 
Tür. Die Aktiven des KLÖN - KARNEVAL DER ÖKUMENISCHEN NARREN - 
wünschen sich Mitstreiter und Mitmacher, Kreative und Ideengeber, Prak-
tiker und Helfer  um wieder ein tolles Programm auf die Beine zu stellen. 
Jeder – ob Frau oder Mann - kann seine Talente einbringen und mit uns 
viel Spaß haben: Melden Sie sich bei Interesse telefonisch unter 05252 - 
937192.
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SCHLÄNGER MARKT
vom 03. bis 05. November 2018

Das DORFMUSEUM im Bürgerhaus
ist geöffnet am:

Marktsonntag von 14 bis 18 UhrMarktmontag von 11 bis 16 Uhr

Sonderausstellung: 
„Kinder wie die Zeit vergeht“

Samstag, den 03. November

14.00 Uhr Kirmestrubel

17.30 Uhr Eröffnung durch 
 den Lampionumzug 
 am Bürgerhaus 

Sonntag, den 04. November

11.30 bis 16.00 Uhr Kinder-Flohmarkt am Rathaus und Dorfbrunnen

14.00 Uhr Kirmestrubel

14.00 Uhr Kett-Car-Slalom 
 auf dem Parkplatz der Volksbank

14.30 Uhr „Museumscafé“ des HVV Schlangen 
 im Bürgerhaus

Montag, den 05. November

08.00 Uhr Krammarkt / Flohmarkt

10.30 bis 11.00 Uhr Platzkonzert

11.00 bis 13.00 Uhr Traditioneller Holzsäge- und Melkwett-
 bewerb für „Jung und Alt“ mit Preisver-
 leihung im Anschluss und traditioneller 
 Luftballonwettbewerb (Kriegers Brücke)

12.00 Uhr Erbsensuppe vom DRK Schlangen 
 am Rathaus

14.00 Uhr Kirmestrubel

An allen Veranstaltungstagen abendsabwechslungsreiches Programm in den Gaststätten „Vettern-Wirtschaft“, „Zur Rose“ und  „Sibille-Ostmann“ 
(Eintritt frei).

Schlangens Einzelhandels-

geschäfte haben an 

den Markttagen geöffnet!
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tiert worden sind, bekommen hier die 
ersehnte Hilfe. Die Angst vor Stürzen 
ist oft ein Hindernis, eine Barriere im 
Kopf, die das Training erschwert.
Der Weg durch das Therapiezent-
rum ist abwechslungsreich und all-
tagsorientiert. „Wir haben eine kleine 
Stadt nachgebaut“, sagt Dr. Alexan-
der Strassburg. Er ist Chefarzt der zum 
MZG gehörenden Teutoburger-Wald-
Klinik und nutzt den Gehparcours für 
seine Patienten. Im Boden sind Stra-
ßenbahnschienen eingelassen; auch 
Kopfsteinpflaster und andere Mini-
Hindernisse wie Bordsteinkanten und 
Treppen, die den städtischen Alltag für 
Menschen mit Einschränkungen zu ei-
ner großen Herausforderung machen, 
gibt es hier.
„Als gesunder Mensch macht man 
sich oft keine Gedanken darüber, dass 
selbst eine einzige Stufe für Jeman-

Der MZG-Therapeut Dieter Thuilot un-
terstützt eine Patientin an der Decken-
liftsicherung.  Foto: MZG-Archiv/Groppe

Bad Lippspringe. Schritt für Schritt be-
wegt sich Caroline K. nach vorne. Auf 
den ersten Blick erinnert es ein wenig 
an das Bewegen von Marionetten: Im 
Therapiezentrum des Medizinischen 
Zentrums für Gesundheit (MZG) in Bad 
Lippspringe ist eine Patientin mit Gur-
ten gesichert, die flexibel an der Decke 
befestigt sind. Der Gehschultrainer Lu-
kas Busch leitet die Frau behutsam an 
und Schritt für Schritt bewegt sie sich 
nach vorn.
Caroline K. trainiert an Deutschlands 
längster Deckenliftsicherung. Ihr Ziel: 
Sie will nach und nach das Laufen wie-
der lernen und sich langfristig allein im 
Alltag bewegen. Eine hochgesteckte 
Erwartung, jedoch nicht unrealistisch.
Nach einer komplexen orthopädischen 
Operation oder schwersten Unfallfol-
gen ist diese Hürde recht hoch. Auch 
Patientinnen und Patienten, die ampu-

den mit körperlichen Einschränkun-
gen eine unüberwindliche Barriere sein 
kann“, sagt Michael Ennenbach. Er hat 
die Installation der Deckenliftsicherung 
als Kaufmännischer Direktor des MZG 
mit angeschoben und freut sich über 
dieses „Alleinstellungsmerkmal in der 
deutschen Reha-Landschaft.“
Die Patienten sind sehr dankbar für das 
Angebot in Bad Lippspringe. Oft sind 
es im wahrsten Sinne des Wortes nur 
kleine Fortschritte, die ihnen den Mut 
geben, sich auf den langen Weg zu-
rück in den gewohnten Alltag zu ma-
chen.
Eingebettet ist die Deckenliftsicherung 
in einen komplexen Check-and-Work-
Trainingsbereich. Im lichtdurchflute-
ten Therapiezentrum lernen Patienten 
mit körperlichen Einschränkungen All-
tagsbewegungen. Das reicht vom He-
ben einer leichten Kiste über das Dre-

hen von Bolzen in ein Gewinde bis zum 
Rangieren mit einem Hubwagen. Op-
tisches Schmuckstück im Zentrum ist 
ein flottes Cabrio. „Auf unseren weißen 
Flitzer werde ich oft angesprochen“, 
schmunzelt Dr. Alexander Strassburg. 
„Dabei ist der Hintergrund durchaus 
ernst. Manche Patienten müssen das 
Ein- und Aussteigen in ein und aus 
einem Fahrzeug, das Kuppeln, das 
Schalten und auch das Be- und Ent-
laden des Kofferraums mühsam wie-
der lernen. Hier geben wir ihnen in ge-
schützter Atmosphäre die Möglichkeit 
dazu.“
Es gibt viele Wege zurück in den All-
tag. In Bad Lippspringe werden sie er-
folgreich gegangen. Ob mit oder ohne 
Deckenliftsicherung: Das entscheiden 
die Patienten, Ärzte und Therapeuten 
jeweils gemeinsam.

www.medizinisches-zentrum.de

Ein sicherer Weg zurück in den Alltag
Deutschlands längste Deckenliftsicherung ist in Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Der Jugendfuß-
ball nimmt beim BV Bad Lippspringe 
seit Jahrzehnten eine zentrale Rolle 
ein. In der heutigen Zeit wird es aller-
dings zunehmend schwieriger einen 
geregelten und qualitativ guten Ver-
einsfußball anbieten zu können. Die 
Aufgaben werden für die Verantwort-
lichen, Trainer und Eltern immer kom-
plexer. Auch die Freizeitgestaltung der 
Familien und somit der Kinder und 
Jugendlichen hat sich gerade in der 
heutigen Zeit stark verändert. PC`s, 
Computerspiele, Fernsehen und auch 
Ganztagsschulen bestimmen in vielen 
Haushalten den Rhythmus im Alltag. 
Der Bewegungsraum für unsere Kin-
der ist dadurch stark eingeschränkt. 
Die Bolzplätze, auf denen vor Jahren 
noch reges Treiben herrschte,  sind 
fast vollständig von der Bildfläche 
verschwunden. Wir vom BVL wollen 
den Kindern und Jugendlichen einen 
geeigneten Ausgleich bieten. Hier ist 
nicht nur der ausgeübte Sport wich-
tig, sondern auch ein respektvolles 
Miteinander spielt im beliebten Mann-
schaftssport Fußball eine entschei-
dende Rolle.
Aus diesen Gründen sind wir sehr 
stolz, dass wir in allen Altersklassen, 
von den Mini-Kickern bis zur A-Ju-
gend, eigenständig und ohne  Bildung 
von Spielgemeinschaften mit anderen 
Vereinen Jugendfußball in Bad Lipp-

springe anbieten können. Kinder und 
Jugendliche im Alter von 4 – 18 Jah-
ren aus Bad Lippspringe und Umge-
bung haben so die Möglichkeit im BVL 
den Mannschaftssport Fußball auszu-
üben.
"Wir sind bestrebt, dass die Kinder 
und Jugendlichen dem Verein lan-
ge verbunden bleiben um idealerwei-
se irgendwann im Seniorenbereich in 
den Farben des Vereins aufzulaufen. 
Die neu gebildete 2. Seniorenmann-
schaft, bestehend aus überwiegend 
Bad Lippspringer Spielern, ist hier-
für eine ideale Grundlage", so Frank 
Laufs als verantwortlicher Jugend-
obmann.
Derzeit sind im BVL ca. 130 fußball-
begeisterte Kinder und Jugendliche 
in  8 Jugendmannschaften aktiv und 
werden von 12, meist ehrenamtli-
chen, Trainern und Betreuern bis zu 
viermal in der Woche begleitet und 
unterstützt. Nahezu alle Trainer waren 
oder sind selbst im Verein als Spie-
ler aktiv und so auch im Verein ver-
wurzelt.
Spieler und Trainer aus 13 Nationen, 
darunter auch mehrere Flüchtlinge 
aus den aktuellen Krisengebieten, ha-
ben so Spaß an ihrem gemeinsamen 
Hobby: Fußball. Durch verschiede-
ne Veranstaltungen, wie z.B. den Fa-
milientag, gemeinsame Turniere oder 
aber auch durch den mannschafts-

übergreifenden Austausch von Spie-
lern und die enge Zusammenarbeit 
der Trainer, soll weiterhin ein geselli-
ges Vereinsleben im BVL fortgeführt 
und gepflegt werden. Die Begegnung 
verschiedenster Menschen aus allen 
sozialen Schichten, sowie die Integ-
ration ausländischer Kinder, Jugend-
licher und Erwachsener und auch die 
dadurch entstehende Kommunikation 
und Geselligkeit, fördern und prägen 
unser Vereinsleben.
Aber nicht nur Fußballer werden im 
Ballspielverein ausgebildet. Auch die 
dringend benötigten Schiedsrichter 
erhalten unter der Leitung von Bernd 
Aschhoff eine grundlegende Ausbil-
dung und Förderung. Mit jugendlichen 
Unparteiischen im Alter zwischen 9 
und 18 Jahren, die regelmäßig ge-
schult und an die Aufgaben ein Spiel 
zu leiten herangeführt werden, hat der 
BVL eine Schiedsrichter-Abteilung 
die im Umkreis sicherlich einzigartig 
ist. Bernd Aschhoff hat es geschafft, 
auch hier Flüchtlinge und Kinder mit 
Handicap in den Verein zu integrie-
ren und gibt ihnen die Möglichkeit den 
Spaß am Fußball zu erleben.
Über die Termin der einzelnen Trai-
ningszeiten und wer die ansprech-
partner der Kinder und Jugendlichen 
sind, informiert der BV Bad Lippsprin-
ge auf seiner Homepage www.bv-
badlippspringe.de.

Der BVL ist in allen Altersklassen eigenständig im Spielbetrieb

www.bad-lippspringer-nachrichten.de
E-PAPER

Bad Lippspringer Schüler 
zu Gast in England

Bad Lippspringe. Bei zwei Internationalen Ferienfahrten nach England 
in den Oster- und Sommerferien des nächsten Jahres mit dem Deutsch-
Britischen Schüleraustauschdienst können auch wieder Mädchen und 
Jungen aus Bad Lippspringe teilnehmen. 
Die beiden Fahrten werden nach Broadstairs an der englischen Südost-
Küste führen. Jeweils ein deutscher Schüler wird zusammen mit einem 
Gleichaltrigen aus einem anderen Land (Frankreich, Belgien, Italien oder 
Spanien) in einer englischen Familie wohnen.
Zur Verbesserung der Sprachkenntnisse findet stets vormittags unter 
Leitung englischer Lehrer ein Englischkurs statt, der natürlich auf die Fe-
rien zugeschnitten ist. Nachmittags und an den Wochenenden gibt es ein 
interessantes Freizeitprogramm. So fährt die Gruppe nach London und 
besichtigt die berühmten Sehenswürdigkeiten. Weitere Exkursionen füh-
ren nach Cambridge und Canterbury. Auf dem Programm stehen ferner 
viel Sport und Strandnachmittage.

Mädchen und Jungen zwischen 10 und 19 Jahren mit mindestens einem 
halben Jahr Schulenglisch, die Interesse an einer Teilnahme haben, kön-
nen sich jetzt per E-Mail an den Deutsch-Britischen Schüleraustausch-
dienst wenden: info@englandaustausch.com 
Eine Informationsschrift über die Fahrten mit allen Einzelheiten wird dann 
jedem Interessenten unverbindlich übersandt.
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Paderborn. Bereits seit Monaten 
ist die Großbaustelle ein Blick-
fang für Passanten des Dr.-Rö-
rig-Damms in Paderborn. Jetzt 
geht das Bauprojekt mit Riesen-
schritten der Fertigstellung ent-
gegen. Wenn alles klappt, wer-
den die ersten Bewohner bereits 
den 1. Advent der neuen Adres-
se erleben.

Anfang Juli 2017 gaben die am 
Bau und an der Vermarktung 
beteiligten Partner den offizi-
ellen Startschuss zum Baube-
ginn des neuen Wohnprojektes 
in der Stadtheide. Um die Ver-
marktung der hochwertigen Ei-
gentumswohnungen kümmer-
te sich die OWL Immobilien 

GmbH. Finanzierungspartner ist 
die Volksbank Paderborn-Höx-
ter-Detmold. Die Planung der 
Wohnanlage stammt aus der Fe-
der der PLAN BEE architekten. 
Bauträger ist die Eckel Immobi-
lien GmbH unter der Leitung von 
Ralf Eckel.

Insgesamt sind 32 moderne 
Wohnungen mit sehr individuel-
len Charakteren entstanden. Die 
Wohnflächen liegen zwischen 
55 und 120 Quadratmetern. 
Hochwertige Materialien schaf-
fen ein wirkliches Wohlfühl-
Klima. Jede Wohneinheit ver-
fügt über einen Außenbereich in 
Form von Terrasse oder Balkon. 
Die Balkone sind witterungsge-

schütz und durch seitliche La-
mellen auch sichtgeschützt.   

Stellplätze befinden sich in der 
Tiefgarage, von der aus man die 
lichtdurchfluteten, barrierear-
men Wohnungen mit dem Auf-
zug erreichen kann. Hohe Räu-
me mit einer lichten Höhe von 
2,65 Metern und hohe Türen 
vermitteln ein gutes Raumge-
fühl.

Das Wohnobjekt erfüllt die KfW 
55 Anforderungen. Mit der Zahl 
nach dem Begriff KfW-Effizienz-
haus wird angegeben, wie weit 
das Haus die Vorgaben der EnEV 
unterschreitet. Hier geht man 
vom Standard-Niedrigenergie-

Eine neue gute Adresse in Paderborn:

Wohnen im Schwabenweg
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haus (100 %) aus. Ein KfW Effi-
zienzhaus 55 darf also pro Qua-
dratmeter Wohnfläche und Jahr 
nur 45 % der Energie des Refe-
renzgebäudes nach EnEV ver-
brauchen, es werden also bis 
zu 55 % an Energie eingespart. 
Moderne Heiztechnik durch ein 
Blockheizkraftwerk garantiert 
ein zukunftsweisendes Ener-
giekonzept, wodurch das Haus 
problemlos den KFW-Effizienz-
haus-Standard 55 erfüllt. Hand-
werker und Bauunternehmer aus 

Eine neue gute Adresse in Paderborn:

Wohnen im Schwabenweg

der Region schaffen hier Hand in 
Hand eine moderne Wohnanla-
ge. Viele der beteiligten renom-
mierten Firmen stellen sich auf 
diesen Seiten vor.

Wie Andreas Traumann, Ge-
schäftsführer der OWL Immo-
bilien GmbH berichtet,  war das 
Interesse der Paderborner an 
dem Projekt groß. Nicht zuletzt, 
weil der Standort im Norden der 
Stadt sehr beliebt ist. „Bereits 
zum Spatenstich war fast die 

Hälfte der Wohnungen verkauft. 

Im Gespräch mit Ralf Eckel von 
der Eckel Immobilien GmbH, er-
fuhren wir, dass bereits in Kürze 
die ersten Wohnungen bezogen 
werden. Außerdem versprach 
er, dass nach Fertigstellung im 
Bereich der Außenfassade eine 
künstlerische Besonderheit die 
Paderbornerinnen und Pader-
borner begeistern wird. Darüber 
werden wir dann natürlich zum 
gegebenen Zeitpunkt auch be-
richten.
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Kleiderschrank hell mit 6 Türen und 2 
Spiegel, B.: 296, H.: 216, T.: 56, für 50 
Euro zu verkaufen (Selbstabbau), Tel.: 
05252/ 54242

Schönes Spinnrad (funktionsfähig) und 
Truhe (1,50 x 0,70/0,65 hoch) beides 
Eiche und Ostfries. Landkarte (Original 
von 1730) zu verkaufen, Preis VS, Tel.: 
05252/ 2270

Küchenhängelampe Porzellanweiß m. 
Glasschirm, Aufhängung Messing, Preis 
VS, Tel.: 02944/ 974110 oder 0151/ 
57637625 

Bücher-Einerlei - Märchenbücher, Kin-
derbücher, Kochbücher, Gartenbücher, 
Bildbände zu verkaufen, Tel.: 05254/ 
4554

Bestimmter Jahrgang gesucht? 1958, 
1959, 1961, 1962, 1963, 1964, Wein-
flaschen, leer aber sehr historische 
deutsche Etiketten von Rhein und Mosel, 
auch Versand, Tel.: 0174/ 7447207

Esszimmertisch ausziehbar mit 2 Stüh-
len (Farbe: nußbraun), Tischlänge 1,50 
m, Breite 0,90 m, Höhe 0,75 m, Länge 
ausgezogen 1,95 m, Tischuntergestell 
Massivholz, Tischplatte Funierholz, Stüh-
le Massivholz, Allgemeinzustand sehr 
gepflegt, Preis: 60 Euro VHB an Selbst-
abholer, Tel.: 05258/ 931270 oder 0176/ 
96725159

Alter Gefrierschrank 240 L., 7 Schub-
laden, von Liebherr, Selbstabholer, Tel.: 
0151/ 75054229

Spültisch-Armatur mit herausziehbarer 
Brause, von der Firma „Aqua Neo“, neu, 
noch in der Original Verpackung, herge-
stellt aus Messing, hochglanzverchromt, 
Preis 30 Euro, Tel.: 05252/ 5742

Lexikon - 2 verschiedene Lexikon-
Reihen günstig zu verkaufen. 20 und 24 
Bände von „Bertelsmann“ und „Welt“, 
wie neuwertig, Tel.: 05254/ 4554

Alte Eichentruhe mit Eisen Beschlägen 
zu verkaufen, in sehr gutem Zustand, 
Abmessung 1,22 x 45 x 32 cm auch 
als Fernsehtisch zu verwenden, Preis 80 
Euro, zur Besichtigung vereinbaren Sie 
bitte einen Termin per Tel.: 05252/ 5742

HD-SAT-Receiver, Twin Tuner, mit 
Aufnahmemöglichkeit und andere Sen-
dung gucken, neuwertig. Kinderspiel-
zeug 2 Umzugskartons voll! Tel.: 0174/ 
7447207

E- Bike, 26er, 5 Gänge, Farbe schwarz, 
Batterie defekt, VHB 200 Euro, Tel.: 
02955/ 1057

Modellautos: Verschiedenen Modelle, 
Größen und Ausführungen zu verkaufen, 
Tel.: 05254/ 4554

Anmachholz 20 bis 25 cm lang, ideal 
auch für kleine Terrassenöfen, in 3 kg, 5 
kg oder 7 kg Raschelsäcken, garantiert 
ohne Nägel, Lieferung ab 10 Sack mög-
lich, 0,50 Euro/kg, Tel.: 0152/ 01709917

Schreibtisch, neu, modern mit heller 
Arbeitsplatte und höhenverstellbaren 
Beinen aus Metall, Abmessung 1,20 x 70 
cm, ideal für Schüler, Preis 60 Euro, zur 
Besichtigung vereinbaren Sie bitte einen 
Termin per Tel.: 05252/ 5742

Kinderzimmer mit Etagen-/Hochbett 
Buche massiv inkl. Leiter und Rollrost, 
Futonmatratze und Rückenkissen, teil-
bar zu 2 gleichen Einzelbetten, Kleider-
schrank, Kommode und Regal günstig 
an Selbstabh. VHB 200 Euro, Tel.: 0176/ 
71384358

Aluminium-Profile, L.: 6 m, T.: 5 cm, 
B.: 6 cm, Gewicht 9 kg. Die Profile sind 
geeignet für PV-Anlage, sowie für viele 
andere Zwecke wie z.B. Vordächer, Zäu-
ne u. vieles mehr, günstig zu verkaufen, 
Preis VHB, Tel.: 0171/ 7733360

Ess-Service, Bavaria, 12-teilig, ca. 80 
J., 100 Euro VHB, Tel.: 05252/ 2219

Nerzmantel und -jacke, Gr. 38, nach 
Todesfall günstig zu verkaufen. Fast 
neu, da sehr wenig genutzt, Tel.: 05254/ 
942376

Kunst-Buch günstig zu verkaufen: 
Aquarelle und Zeichnugen von Albrecht 
Dürer (Maler), 1 Buch (gebunden) vom 
„Benedikt Taschen Verlag“, Tel.: 05254/ 
4554

Laubsauger-/Bläser, komplett mit 
Fangsack, billig abzugeben. Selbstabho-
lung. Tel.: 05251/ 32462

Kl. Wohnzimmer-Wohnwand, weiß m. 
schwarzen Absetzungen/modern, Neu-
zustand, Preis VS, Tel.: 02944/ 974110 
oder 0151/ 57637625

Großer Garagenflohmarkt: Samstag, 
27.10.2018/ 10-17 Uhr in der Jahnstr. 1, 
33175 Bad Lippspringe. Kinderspielzeug, 
Bücher, Deko, Kleinmöbel, Kleidung und 
vieles mehr

Zu verkaufen: Neuwertiges 3 Sitzer 
Sofa Alkantara, Länge 2,30, Tiefe 1,10, 
Sitzhöhe 45 cm, Preis 220 Euro VB, Tel.: 
05251/ 49456

Rom-Buch - Ein Buch der Sehenswür-
digkeiten der Stadt Rom, durchgehend 
bebildert. Die Ewige Stadt, Ihre Heilig-
tümer und Kulturdenkmale in Wort und 
Bild, 1961, 477 Seiten, durchgehend 
S/W-Bilder, Kleinformat zu verkaufen, 
Tel.: 05254/ 4554

CD Regal, Maße, 55 x 16 x 36cm, je 60 
CD x 6, zu 15 Euro, stapelbar. Vorwerk-
Teppichreiniger, externes Gerät, 50 Euro. 
Damenkleidung, Größe 42/44, hochwer-
tig, Marken, modern. Neuwertige Schu-
he, Größe 43, Tel.: 05252/ 9331528 ab 
18 Uhr 

Fast geschenkt! Ledersofa - auch 
Rückteil, 50 Euro, Tel.: 05251/ 409113

Gaskocher, Herd 4-flammig, Anleitung, 
neu, FP 55 Euro. Tisch Kiefer massiv, 
L.: 142, B.: 95, H.: 54 cm, runde Ecken, 
gedrechselte Beine, FP 25 Euro. Wasch-
maschine, 4 J. alt, 7 Kg, 9 Programme, 
A+++, LCD Display, FP 100 Euro, ohne 
Garantie und Rechnung. Multi Drucker 
Canon TS 5050, neu, Patronen, CD, usw. 
FP 40 Euro. Aquarium Aus. Pumpe v. Je-
bao, 20 Watt, Wasser Stop 1000 L., FP 
35 Euro, Tel.: 05258/ 6053671 

Verk. an Selbstabholer: 2 Kugelhant. 
á 20 Kg, Langhantelanlage, verstellb. 
Bauchtrainer, Langhantelsta. 2 x 10 kg, 2 
x 7,5 kg, 6 x 5 kg, 8 x 2,5 kg, Scheiben 
alle gummiert, 200 Euro VB, Tel.: 05252/ 
8398038 oder 0176/ 62877367

Vertikutierer TOP Craft, 32 cm Arbeits-
breite, billig abzugeben, einwandfreier 
Zustand, mit Fangkorb. Selbstabholung. 
Preis VHB. Anfrage Tel.: 05251/ 32462

Trödel aller Art gesucht, Tel.: 05257/ 
930644

Suche Münzen, Briefmarken, Postkar-
ten, Telefonkarten, Orden, Abzeichen, 
Medaillen, Feldpost, Zinn, alte Krüge 
usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werk-
zeug, Gartenbedarf, Angelzubehör, Bett-
wäsche, Tischdecken, u. gut erhaltene 
Kleidung zu verschenken oder günstig 
abzugeben? Tel.: 0176/ 43025694 

Liebe Unbekannte, Du liebst die Natur? 
Theater? Kultur? Bücher? Musik? Kultur? 
Möchtest einen studierten Single-Mann 
(54) kennenlernen, mit dem Du Deine 
Freizeit verbringen könntest? Lass ein-
fach von Dir lesen, ich freue mich auf 
Deine Worte! Meine E-Mail-Adresse 
heißt: schoenemomente@gmx.net

Kaufe alte Orden, Urkunden, Ehrenzei-
chen, Medaillien, Pässe, Fotos & Fotoal-
ben, Schirmmützen, Helme, Uniformen, 
Degen, Säbel, Dolche & Reservisten-
krüge. Zahle z.B. für EK 1 bis 250 Euro, 
Fotoalben bis 500 Euro, Deutsches Kreuz 
Nachlass ab 2000 Euro, Ritterkreuznach-
lass ab 7000 Euro. Zahle für Schirmmüt-
zen bis 1000 Euro und Uniformen bis 
zu 2500 Euro. Bitte alles anbieten, sehr 
diskrete und seriöse Abwicklung! Tel.: 
05252/ 9157896

Verloren! Habe am 03.10.2018 abends 
mein Smartphone Samsung Galaxy J5 in 
Bad Lippspringe in der Karlstraße verlo-
ten. Finderlohn bei Wiederbeschaffung, 
Tel.: 05252/ 9334414

Antikes, historisches u. nostalgisches 
gesucht: Gemälde, Ölbilder, antikes Glas, 
Porzellanfiguren, alte Technik, Postkar-
ten, Fotos, antike Werbung, Design, hist. 
Fotos u. Dokumente, Porzellan u. Glas, 
antikes Spielzeug, hist. Bücher, Tel.: 
0179/ 9869337 oder 0160/ 2633835

Junge Frau, 35 Jahre alt, nett, lieb, sehr 
gut aussehend, schlank sucht ein netten, 
lieben Partner für sich u. ein guter, lieber 
Freund/Vater für Ihre 10-jährige Tochter. 
Bitte alle Zuschriften mit Foto, Tel.: 0152/ 
25434248

Sammler kauft Gemälde der Maler Jo-
sef Struck, Willy Lucas, Georg Lucas, 
J. Dominicus, H. Weitzner, K. Matern, 
Feith, Ehl und von anderen Paderborner 
Malern sowie Bilder mit Paderborner Mo-
tiven - Bitte alles anbieten! Tel.: 05252/ 
9893112

Schallplatten - Vinyls gesucht. Rock - 
Beat - Jazz - LPs, Singles, Sammlungen, 
ab 1950er Jahre, Tel.: 0160/ 2633835

Bewegung ist gesund und Ballspiele 
verlängern das Leben. Wer von 50+ hat 
Lust und Laune zum Spiel mit Federball, 
Frisbee oder Wurfring? Ort könnten Ar-
miniuspark, Schützenplatz oder am Bike-
Parcour Nähe Heimatstraße sein. Bei 
Interesse: seica@gmx.de oder 01577 / 
1858050

Wer hat eine gut erhaltene, stabile Staf-
felei abzugeben? Wir freuen uns über 
Ihren Anruf, Tel.: 05252/ 8398212

Sammler sucht alles z.B. aus Haus-
haltsauflösungen & Nachlässen wie z.B. 
alte Armbanduhren & Taschenuhren, 
Porzellan, Bilder, Zinn, Bücher, Möbel, 
Postkarten, Münzen u.v.m. - Bitte alles 
anbieten! Tel.: 05252/ 9893112

Tänzer, 48 J., 1,94 m, schlank sucht 
Tanzpartnerin für Discofoxclub bei Stüwe/
Weissenberg PB, Interesse auch an and. 
Tänzen, Whatsapp: 0176/ 62877367

Putzhilfe gesucht, 1 x wöchentlich 
flexibel, ab sofort, 3-5 Std. vormittags, 
für priv. Haushalt in BL, auf 450,- Euro 
Basis, Tel.: 0170/ 5878222

6 köpfige Familie betreut gerne am 
Wochenende ihren Hund in Schlangen. 
Haus mit Garten vorhanden. Hund sollte 
kinderlieb sein, Tel.: 05252/ 2082018

Fit in der Schule? Bewährter, erfahre-
ner Förderlehrer, mit viel Freude an sei-
ner Arbeit, erteilt qualifizierten, gezielten 
Nachhilfeunterricht, insbesondere in den 
Schulfächern: Deutsch, Mathematik, 
Englisch u. Französisch. - Ab der Grund-
schule bis zum Abitur! Habe mich bereits 
seit Jahrzehnten im Förderbereich spezi-
alisiert u. arbeite dort mit sehr guten Er-
folgen! Ich bin engagiert, freundlich, ge-
duldig, gewissenhaft, absolut zuverlässig 
u. humorvoll. Hole jeden Schüler, nach 
gründlicher Analyse dort ab, wo er sich 
mit seinem individuellen Lernstand befin-
det u. unterstütze ihn hernach gezielt an-
hand spezieller Übungen. - Interessiert? 
- Dann melden Sie sich bitte zunächst 
per SMS unter Angabe Ihrer Festn.-Nr. 
bei mir! Tel.: 0176/ 31075884

AUTOMARKT

Weitere Anzeigen
finden Sie auf 

der  KFZ-Seite 8

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

VERKÄUFE

VERSCHIEDENES

STELLENMARKT

KOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: HEGGEMANNMEDIEN
Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 
Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1,- Euro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 

Mittwoch, 31.10.2018

Kaufe Gold, Silber, Zinn, Design,
Münzen, Schmuck, Bernstein,
Kunst (z.B. Bilder, Figuren),

Militaria (Orden, Fotos),
Armbanduhren, Asiatika, Afrika,

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn
Mühlenstraße 32  |  Paderborn
Di. und Do. 13.00 - 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
0171 / 3830863 u. 05251 / 5431513
info@kunsthandel-hagedorn.de

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

Arminiusstr. 8 • 33175 Bad Lippspringe

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de

 Für unsere Büroräume suchen wir 

eine Reinigungskraft 
1 mal i. d. Woche für ca. 3 Stunden.

BMF Industriemontagen GmbH & Co.KG
Gewerbepark 13 | 33189 Schlangen

Tel.: 05252 / 9756-0 
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Nachhilfeunterricht für Grundschüler/
innen u. Gesamtschüler/innen erteilt er-
fahrene Sozialpädagogin, Tel.: 05252/ 
8108680

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburts-
tag u. sonstige festliche Anlässe, Tel.: 
0173/ 8307183

Gebe Keyboard / Klavier Unterricht in 
Paderborn, Salzkotten und Büren, Tel.: 
0152/ 27664631

Erfahrener Lehrer erteilt qualifizierten 
Nachhilfeunterricht bei Schülern zu Hau-
se, Tel.: 05252/ 940764

Männlich, 54J. sucht in Bad Lippsprin-
ge einen Nebenjob jeglicher Art. Fahrer 
Kl.3, Botengänge, Gartenarbeit etc. Tel.: 
0151/ 20243949

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Brauchen Sie Unterstützung bei der 
Kinderbetreuung oder Mithilfe im Haus-
halt? Tel.: 0157/ 59440251

Ich, weiblich, jung u. lebensfroh, brau-
che Unterstützung im Haushalt u. für 
Fahrten zur Therapie (PKW vorhanden), 
stundenweise 3 - 4 Tage in der Woche, in 
Schlangen, Tel.: 0172/ 5320250

Putz- & Hausfee, mittl. alt., erfahren, 
sucht Tätigkeit im privaten Haushalt, 
wöchentlich/14-tägig, in PB + Nähe, 
Tel.: 0152/ 38056142

Frau führt Ihre Hunde gerne aus. Bin 
auch bereit Kleintiere während Ihrer Ab-
wesenheit bei Ihnen in der Wohnung zu 
betreuen, auch Kleintiere die draußen au-
ßer Haus leben zu füttern, bin ehrlich und 
zuverlässig, Tel.: 0176/ 28869183

Gartenfee hilft im Garten, Straßen-
dienste, Laub, Unkraut und Moos entfer-
nen, Tel.: 0174/ 8319367

Lehrer erteilt Nachhilfeunterricht auch 
für Sozialhilfeempfänger (Hausbe-
such), Fächer auf Anfrage, Tel.: 0152/ 
33826384, auch SMS

Wir suchen eine liebevolle Person, die 
uns in der Pflege und Haushaltsführung 
unserer Eltern für täglich ca. 4-6 Stunden 
unterstützt, Tel.: 0172/ 5336815

Suche 3 ZKB, Bad mit Fenster, barriere-
frei, EG, bei Aufzug auch weitere Etage, 
bis 650 Euro warm, sep. Eingang wäre 
schön. Oder 3 - 4 Zimmer, kleines Haus 
mit Garten in BL, 650 Euro bis 700 Euro 
warm, Tel.: 0176/ 86661964

Wir sind eine vierköpfige Familie (Mama 
+ Papa + 2 Söhne: 10 J. u. 8 J.) u. 
suchen eine 4 oder 3 Zimmer Wohnung 
in BL. Der Vater ist als Arzt in der Karl-
Hansen-Klinik tätig. Nichtraucher u. keine 
Haustiere, Tel.: 0176/ 41897314 

Junger Mann, Ende 30, sucht zu sofort 
in Schlangen od. näherer Umgebung 
schöne, ruhige, helle, bezahlbare WHG, 
2-2,5 Zimmer, bis 60 qm, mit Keller, Stell-
platz, schön wäre mit Balkon, Tel.: 0151/ 
75054229

Suche 2 Zi., Küche, Bad mit Wanne, 
großer Balkon u. mit Keller, Angebote un-
ter Tel.: 0176/ 52664474

Rentner, 70 J. ruhig, ordentlich sucht ab 
sofort oder später eine kleine Wohnung 
in Hövelhof, Tel.: 0171/ 7733360

Angestellte im öffentlichen Dienst sucht 
in Schlangen ab Herbst/Winter 2018, 
schöne helle Wohnung, ruhig, rauchfrei, 
barrierefrei, bezahlbar, 3 Zimmer, ca. 70 
qm, mit Balkon, Keller, Stellplatz oder 
kleine Eigentumswohnung, Tel.: 0151/ 
75054229

Suche 1 Zi., Küche, Bad, Balkon u. 
mit Keller, Angebote unter Tel.: 0176/ 
52664474

Suche dringend ab sofort 2 – 3 gr. Zim-
mer, Küche, Bad m. Wanne + Fenster, gr. 
Balkon, Kellerraum, 1. Stock, 450 Euro 
warm, BL oder Umgebung, Tel.: 0151/ 
42428307  

BL, 1 ZKB, möbiliert, 2 ZKBB, 3 ZKB, 
frei, NK, Tel.: 0152/ 29810428

Suche ein freistehendes Haus, Reihen-
haus oder Doppelhaushälfte in Hövelhof 
u. Umgebung. Bitte alles anbieten. An-
gebote von Makler auch sehr gerne, Tel.: 
0171/ 7733360

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

MIETANGEBOTE

MIETGESUCHE

IMMOBILIEN

1 Zimmer zu vermieten,
separates Bad, 

auf Wunsch mit Frühstück, 
ideal für Monteure.

 Telefon: 05252 / 8792 
oder 0162 / 6194259

Weitere Anzeigen
 finden Sie auf der 

Sonderseite 18
„Beruf & Karriere“ 

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Wir brauchen Verstärkung!

Für die Etage (Housekeeping)

Zimmermädchen
Zur Festeinstellung

(25 Stunden/Wöchentlich)

von 08.30 - 14.00 Uhr

Auch am Wochenende,

übertarifl iche Bezahlung

Bewerbung an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964100

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

Wir brauchen Verstärkung!

Für unsere Spülküche
suchen wir in 

Vollzeit/Teilzeit Unterstützung. 

Bewerbung an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964100

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

kleinanzeigen@heggemannmedien.de
Nächste Ausgabe am  31.10.18 | Redaktionsschluss am 24.10.18

Bad Lippspringe. Das Grüne Klassen-
zimmer der Gartenschau Bad Lipp-
springe bietet am Mittwoch, 17. Ok-
tober, zwischen 15.00 Uhr und 18.00 
Uhr einen Aktionstag zum Eichhörn-
chen an. Kinder ab zehn Jahren kön-
nen am Bau von Futterhäuschen mit-
wirken, Bilder aus Naturmaterialien 
basteln und Wissenswertes rund um 
die kleinen Nager erfahren. Die Fut-
terhäuser werden nach dem Aktions-
tag in der Gartenschau aufgehängt. In 

diesem Jahr brauchen Eichhörnchen 
viel Unterstützung bei der Nahrungs-
beschaffung. Die lange Trockenheit hat 
ihre Nahrungsquellen reduziert. Durch 
die Futterhäuser erhalten die kleinen 
Nager wertvolle Hilfe, um sich einen 
guten Wintervorrat anzulegen. 
Der Aktionstag findet am Pavillon des 
Grünen Klassenzimmers an der Adler-
wiese statt. Die Teilnahme-Gebühr be-
trägt 2,00 Euro. Hinzu kommt der Ein-
tritt auf das Gartenschau-Gelände, der 

in der aktuellen Nebensaison nur 0,50 
Euro pro Kind und 4,00 Euro pro Er-
wachsene beträgt. Eine Vorabanmel-
dung ist nicht notwendig. Das Grüne 
Klassenzimmer der Gartenschau wird 
durch die Stiftung Umwelt und Ent-
wicklung Nordrhein-Westfalen geför-
dert. 
Weitere Informationen zum Grünen 
Klassenzimmer gibt es unter Telefon 
05252/26-287 und unter www.garten-
schau-badlippspringe.de. 

Aktionstag rund um das Eichhörnchen 
am 17. Oktober von 15 bis 18 Uhr

Angebot des Grünen Klassenzimmers für Kinder ab 10 Jahren 

www.shopping-gastro-bad-lippspringe.de

Einfach scannen 
und schon gelangen 

Sie auf unserem 
Internetportal! Oder

BESUCHEN SIE UNSER 

SHOPPING & GASTRO GUIDE 

INTERNETPORTAL

Die nächste 
Ausgabe erscheint 

am 31.10.2018

REDAKTIONSSCHLUSS 
ist am Mittwoch, 
den 24.10.2018
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Detmold. Die Bezirksregierung Detmold 
bietet am 6. und 7. November die Akti-
onstage „Lehrerberuf Berufskolleg“ in 
Paderborn, Bielefeld und Brakel an. Die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen können 
sich umfassend über die Arbeit als Lehr-
kraft am Berufskolleg informieren – ins-
besondere in den technischen Fachrich-
tungen.
Die Aktionstage richten sich an Schüle-
rinnen und Schüler von Berufskollegs 
und Gymnasien in ganz Ostwestfalen-
Lippe. Die Teilnehmerzahl ist auf 30 be-
grenzt. Voraussetzung für die Teilnahme 
ist, dass die Schülerinnen und Schüler 
entweder die Fachhochschulreife oder 
die Allgemeine Hochschulreife anstreben 
oder bereits über sie verfügen.
Ab sofort nimmt das Zentrum für schul-
praktische Lehrerausbildung (ZfsL) in Pa-
derborn Anmeldungen entgegen. „Einzel-
heiten hierzu erfahren die Interessenten 
bei der Seminardirektorin im Lehramt an 
Berufskollegs, Sonja Pahl, sowie im In-
ternet auf der Seite des ZfsL Paderborn“, 
sagt Brigitte Schubert, Hauptdezernen-
tin für Lehrerausbildung der Bezirksre-
gierung.
Auf dem Programm steht eine ganze 
Bandbreite an Veranstaltungen. Los geht 
es am ersten Tag an der Universität Pa-
derborn in Kooperation mit den Fach-
hochschulen der Region. Teilnehmer be-
kommen Informationen über den Weg ins 
Lehramt sowie zum Lernort Hochschule.
Der zweite Tag steht im Zeichen der Pra-
xis. Er ist für die Vorbereitung, Durch-
führung und Reflexion von Unterrichts-
hospitationen vorgesehen und soll 
intensive Einblicke in die Arbeit am Be-
rufskolleg und die Ausbildung am Zen-
trum für schulpraktische Lehreraus-
bildung ermöglichen. Dabei steht den 

Teilnehmern ein Perspektivwechsel be-
vor: „Sie erleben die Arbeit am Berufskol-
leg aus der Sichtweise von Lehrenden“, 
schildert Schubert. Erfahrene Lehrkräf-
te und Fachleitungen begleiten diese Er-
kundung des Berufsfeldes und vermitteln 
auch erste Einblicke in die Seminarar-
beit. Die Eindrücke aus dem schulischen 
Handlungsfeld werden mit Informationen 
zur Seminararbeit am Zentrum für schul-
praktische Lehrerausbildung (ZfSL) in Pa-
derborn verknüpft.
Zu den kooperierenden Schulen zählen 
das „Richard von Weizsäcker-Berufskol-
leg“ in Paderborn, das „Carl Severing-Be-
rufskolleg für Metall- und Elektrotechnik“ 
in Bielefeld und das „Berufskolleg Kreis 
Höxter“ in Brakel.

Berufskollegs: Tragende Säule 
der Dualen Ausbildung
Die Aktionstage „Lehrerberuf Berufskol-
leg“ sind eine Initiative der nordrhein-
westfälischen Landesregierung. Ziel ist, 
Schülerinnen und Schülern das Tätig-
keitsfeld des Berufskolleglehrers erfahr-
bar zu machen. Außerdem sollen ihnen 
die besonderen Chancen dieses Berufs 
vor Augen geführt werden. „Diese Lehr-
kräfte bilden mit ihrem Engagement ne-
ben den Ausbildungsbetrieben eine der 
beiden tragenden Säulen der Dualen Aus-
bildung in Deutschland“, sagt Schul-
abteilungsleiter Michael Uhlich von der 
Bezirksregierung. Ohne sie könne der 
künftige Fachkräftemangel nicht bewäl-
tigt werden.
Anlass für die Landesinitiative ist der zu-
nehmende Bedarf an Lehrern mit gewerb-
lich-technischen Fachrichtungen. Ent-
sprechend begehrt sind schon jetzt die 
Absolventen. „Nach den Erfahrungen der 
Vergangenheit bestehen insbesondere in 

den technischen Fachrichtungen dauer-
haft hervorragende Beschäftigungschan-
cen“, sagt Uhlich. Mehr noch: Der Be-
rufsalltag sei sehr abwechslungsreich.
Brigitte Schubert erklärt: „Der Bezug zur 
Praxis in den Unternehmen ist ein we-
sentliches Element der Arbeit.“ Die Be-
rufskollegs in OWL kooperierten des-
halb eng mit der Wirtschaft, Innovationen 
müssten zügig im Unterricht aufgegriffen 
werden. Schubert: „Berufskolleglehrerin-
nen und -lehrer arbeiten nah an der beruf-
lichen Praxis.“
Den Auftakt der Aktionstage hatte im 
Mai 2013 ein Pilotprojekt in Siegen ge-
macht. Auch in diesem Jahr finden die 
Aktionstage zeitgleich in allen fünf nord-
rhein-westfälischen Regierungsbezirken 
statt. Mitwirkende Einrichtungen an den 
Aktionstagen im Regierungsbezirk Det-
mold sind die Universität Paderborn, 
die Hochschule Ostwestfalen-Lippe, die 
Hochschule Hamm-Lippstadt, die Fach-
hochschule Südwestfalen, die Fachhoch-
schule Bielefeld, das Zentrum für Bil-
dungsforschung und Lehrerbildung, die 
„Paderborner Lehrerausbildung. Zusam-
menschluss von Ehemaligen und Förde-
rern“ (PLAZEF), das Richard von Weizsä-
cker-Berufskolleg Paderborn, das Helene 
Weber-Berufskolleg Paderborn, das Be-
rufskolleg Kreis Höxter, das Carl Seve-
ring-Berufskolleg Bielefeld, das Carl-Se-
vering-Berufskolleg für Handwerk und 
Technik sowie die Zentren für schulprak-
tische Lehrerausbildung in Bielefeld und 
Paderborn.

Anmeldeschluss ist Dienstag, 30. Okto-
ber 2018. Mehr Informationen gibt es un-
ter http://www.zfsl-paderborn.nrw.de/Se-
minar_BK/Aktuelles/ sowie telefonisch 
unter 05251/13291-85.

Lehrer am Berufskolleg: Bezirksregierung 
informiert über Wege in den Lehrerberuf

Paderborn. Seit Jahren kämpfen Orga-
nisatoren und Angehörige von Gesund-
heitsberufen darum, Auszubildende beim 
monatlich fälligen Schulgeld zu entlas-
ten. NRW-Gesundheitsminister Karl-Jo-
sef Laumann (CDU) hat jetzt den Kno-
ten endlich durchschlagen: Von diesem 
Herbst an müssen beispielsweise Schü-
ler an den vier vom Trägerverein PTA-
Fachschule Westfalen-Lippe unterhalte-
nen Lehrinstituten in Siegen, Paderborn, 
Gelsenkirchen und Castrop-Rauxel nur 
noch einen 30-prozentigen Eigenan-
teil zu den rund 300 Euro Schulgeld bei-
steuern. Bei einem Besuch in der Pader-
borner PTA-Schule informierte sich der 
heimische CDU-Landtagsabgeordnete 
Daniel Sieveke über den Schulbetrieb und 
nahm den Dank der Schulleitung und von 

Schülern  entgegen für diesen wichtigen 
Schritt hin zur Schulgeldfreiheit in NRW. 
120 PTA-Schüler profitieren in Paderborn 
von dieser Regelung.  Zudem hatte Bun-
desgesundheitsminister Jens Spahn an-
gekündigt, die PTA-Ausbildung zu refor-
mieren. 
Auch der Apothekerverband Westfalen-
Lippe (AVWL) hatte sich zufrieden geäu-
ßert über die vom Gesundheitsminister 
angekündigte Entlastung beim Schulgeld. 
„Karl-Josef Laumann hat sein Verspre-
chen gehalten“, betonte AVWL-Vorsitzen-
der Dr. Klaus Michels (Paderborn) und 
stellte anerkennend fest, dass NRW bei 
der Ausbildung in den Gesundheitsberu-
fen in Vorleistung trete, bis auf Bundes-
ebene eine Lösung gefunden werde. So 
soll die Ausbildungsdauer auf 36 Monate 

verlängert werden (30 Monate PTA-Fach-
schule und wie bisher ein sechsmonati-
ges Praktikum). Zum zeitgleichen Erwerb 
eines Fachhochschulabschlusses sollen 
zusätzlich Deutsch und Mathematik sowie 
eine Fremdsprache erforderlich werden.
Daniel Sieveke erinnerte daran, dass 
NRW im Jahr 2013 die Förderung der 
PTA-Ausbildung komplett eingestellt hat-
te und das Schulgeld parallel dazu auf 
rund 300 Euro pro Monat erhöht werden 
musste. Apothekerverband und Kammer 
waren nach Verhandlungen finanziell ein-
gesprungen. Sieveke: „Ich bin mir aber si-
cher, dass sich nach der Zusage des Mi-
nisteriums Verband und Kammer auch 
weiterhin in dem gleichen Maße finanziell 
engagieren und die PTA-Schüler dadurch 
wirklich profitieren können.“

CDU Landtagsabgeordneter Daniel Sieveke:

Das Land NRW übernimmt Schulgeld 
– PTA Schule Paderborn profitiert

BERUF &
KARRIERE
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APOTHEKEN-NOTDIENSTE
BAD LIPPSPRINGE - PADERBORN - SCHLANGEN - ALTENBEKEN

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender | Hotline 0800 - 0022833

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 + 117
Mo, Di, Do 18-08 Uhr | Mi, Fr 13-08 Uhr | Sa, So+Feiertag 08-08 Uhr

17.10. Arminius-Apotheke, Detmolder Str. 163, 33175 Bad Lippspringe, 05252/964930

18.10. Maspern-Apotheke, Paderwall 15, 33102 Paderborn, 05251/280824

19.10. Steinhof-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 47, 33106 Elsen, 05254/5293

20.10. Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

21.10. Dom Apotheke, Neuer Platz 2, 33098 Paderborn, 05251/282865

22.10. Westfalen-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 26, 33106 Elsen, 05254/97800

23.10. Apotheke am Hauptbahnhof, Bahnhofstr. 40, 33102 Paderborn, 05251/6981490

24.10. Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Benhausen, 05252/932024

25.10. Marienloher-Apoth., Von-Haxthausenweg 10, 33104 Marienloh, 05252/933883

26.10. Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

27.10. Alme-Apotheke, Alter Hellweg 29, 33106 Paderborn (Wewer), 05251/930330

28.10. Apoth. im TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, Paderborn, 05251/2989661

29.10. Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn, 05251/66991

30.10. Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

31.10. Hatzfeld-Apoth. im Mastbruch, Hatzfelder Str. 68f, Schloß Neuhaus, 05254/3825

Unsere Publikationen werden kostenlos an 
Haushalte und Auslagestellen verteilt. Es werden 
Anzeigen aller Interessengruppen veröffentlicht, 
für deren Inhalt allein der Inserent verantwortlich 
ist. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste 1/12. Das 
Reproduzieren v. Anzeigen ist nicht gestattet. Für 
eingereichte Manuskripte übernimmt der Verlag 
keine Haftung. Postzustellung außerhalb unseres 
Verbreitungsgebietes: 30,- € halbjährlich.
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TRAUER
Trauercafe am 

26.10.2018 um 15.30 Uhr
Das monatlich stattfindende Trauer-
café – immer am letzten Freitag im 
Monat – ein Ort für Trauernde, um 
sich mit Anderen im gemütlichen 
Beisammensein auszutauschen. 
Treffpunkt: Bielefelder Str. 2a

Spaziergang für Trauernde
... durch den Kurwald, immer mon-
tags in der Zeit von 16:30-17:30 
Uhr, um so gemeinsam in Bewe-
gung zu bleiben und sich abzulen-
ken. Treffpunkt: 16.30 Uhr Waldein-
gang an der Lindenstraße

STRICK- & HÄCKELCAFÉ
Immer am 1. und 3. Donnerstag im Monat, ab 15 Uhr

- Das nächste Treffen ist am 18. Oktober -
Tipps, Tricks und Anleitungen rund um‘s Häkeln und Stricken erwarten 

Sie. Kommt vorbei – gemeinsam macht es mehr Spaß!
Sie haben noch nie gestrickt? Kein Problem, mit uns lernen Sie es!

AWO Ortsverein Bad Lippspringe, AWO Gartenhaus
Detmolder Str. 160, Bad Lippspringe, m.rothe@awo-paderborn.de

FIT & AKTIV
Mit Schwung 

in die reifen Jahre...

Bad Lippspringe. Seit etwa zwei Jah-
ren treffen sich junge und jung ge-
bliebene Paare  zum Rosentanz. Je-
den zweiten Sonntag Nachmittag sorgt 

der DJ Andy Noffz mit Foxtrott, Walzer 
und Cha Cha Cha für flotte Tanzmusik. 
Nach jeder Tanzrunde erhalten die Da-
men eine Rose. In gemütlicher Runde 
trafen ca 60 Personen in der Kaiser-
Karls-Trinkhalle. Da die Trinkhalle an 
der Lippequelle nicht mehr zur Verfü-
gung steht, wird der Rosentanz in das 
Cafe "Martinus im Park" verlegt.  Der 
DJ Noffz empfing die treuen Tänzer am 

7. Oktober mit einem Umtrunk,  be-
dankte sich bei den Paaren für die an-
genehme Atmosphäre. Alle freuen sich 
auf den nächsten Rosentanz am 28. 
Oktober ab 15 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Martinus im Park. Am gepflegten Tan-
zen Interessierte, auch Enzelpersonen, 
sind willkommen. Der Eintriit in den 
Gartenschaupark ist zu den üblichen 
Bedingungen möglich.

Rosentanz in Bad Lippspringe



Seite 20 17. Oktober 2018


